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Zum ersten Mal: der 22 Kilometer lange Staufenlauf 

Insgesamt 165 Sportlerinnen und Sportler wur-
den von Bürgermeister Albrecht Kündiger auf 
den ersten Staufenlauf, auf eine anstrengende 
Tour, geschickt. Es war der erste Staufenlauf, den 
der Skiclub Kelkheim auf die schweißtreibende 
Strecke brachte. Doch auch die landschaftliche 
Schönheit der Strecke wurde von etlichen Teil-
nehmern nach dem Zieleinlauf positiv kommen-
tiert. Es gab bei diesem Lauf keinen Startschuss. 
Der kriegerische Revolver blieb in der Schublade. 
Albrecht Kündiger zählte umweltfreundlich ohne 
den lauten Knall herunter: 10 - 9 - 8 - 7 - 6 - 5 - 4 
- 3 - 2 - 1 - LOS.
Die Schnellsten auf der 11 Kilometer langen Stre-
cke waren Sabine Schramm in 58:45 und Markus 
Reppert in 45:08 Minuten. Nach 22 Kilometern 
kamen Julia Hellmuth in 1:52:19 und Marc Wag-
ner in 1:28:27 Stunden als Sieger durch das Ziel. 
Beim Nordic Walking Lauf (Start unteres Foto) 
kam der Kelkheimer Lokalmatador Michael Le-

derer als erster von der Staufenrunde zurück. 
Michael Herrenleben, der Initiator dieses ersten 
Staufenlaufes rund um den Kelkheimer Haus-
berg, sammelte „Plus- und Minuspunkte“ der 

Veranstaltung und denkt auch schon nach diesem 
erfolgreichen Lauf über eine zweite Auflage im 
kommenden Jahr nach.
 Es fotografierte Alfred Hermann.

Es waren Astrid und Klaus-Peter Hahn, die in der 
letzten Woche in das Landratsamt gebeten wur-
den. Landrat Michael Cyriax überreichte den bei-
den im Beisein von Bürgermeister Albrecht Kün-
diger mit vier anderen Einwohnern des Kreises 
den Ehrenbrief des Landes Hessen. Wohlgemerkt, 
es war nicht ein Ehrenbrief für das Ehepaar, son-
dern beide erhielten diese hohe Auszeichnung für 
ihre unermüdliche ehrenamtliche Arbeit.
Landrat Michael Cyriax: „In Deutschland enga-
gieren sich 31 Millionen Menschen ehrenamtlich. 
Sechs von ihnen werden nun ausgezeichnet, da-
runter Astrid und Klaus-Peter Hahn. Einerseits 
sind diese Sechs ganz typische Vertreter des Eh-
renamts, andererseits legen sie alle ein Engage-
ment an den Tag, das ungewöhnlich ist – selbst 
unter Ehrenamtlern.“
Dem wäre nichts hinzuzusetzen, würde man nicht 
von diesen beiden Kelkheimern aus Münster 
sprechen. Astrid Hahn kümmert sich seit beina-
he 20 Jahren um die Brandschutzerziehung in 
Kindergärten und Grundschulen in Kelkheim. 
Dank ihr weiß in Kelkheim jedes Kind, dass Pa-
pier in Sekundenbruchteilen brennt, Luftschlan-
gen aber nur kokeln. Sie rettet mit den Kindern 
Puppen vor einem Brand und übt den Anruf bei 
der 112. Schließlich sind die Kinder soweit, dass 
sie ihre Eltern rügen, wenn sie einen Hydranten 
zuparken oder keinen Rauchmelder anbringen, 
wurde eigens in der Begründung für die Ehrung 
erwähnt. Sicher, Astrid, selbst Mutter von zwei 
Söhnen, weiß wie man mit Kindern umgeht, wie 
man ihnen im Kindergarten die einfachen Dinge 
des Brandschutzes  nahebringt, wie man geschickt 
die Ungeduld der Kleinen überspielt. Und das ne-
ben den allgemeinen Einsätzen bei der Feuer-
wehr Münster. Damit nicht genug. Immer wieder 
trifft man sie, wie Ehemann Klaus-Peter, bei den 
Maltesern, nicht zuletzt, wenn die Malteser Be-

hinderte aus dem Kreis nach Ruppertshain in die 
Schönwiesenhalle bitten, um mit ihnen zu feiern. 
Liebevoll kümmert sie sich dann um die Gäste, 
serviert ihnen Kaffee und Kuchen.
Und Ehemann Klaus-Peter ist bei den Maltesern 
genauso dabei, auch in Ruppertshain. Hier ent-
warf er das Bühnenbild für die Veranstaltungen, 
wenn mit den Freunden der Malteser gefeiert wird. 
Für Münsters Wehr ist er inzwischen auch un-
entbehrlich geworden, hat sich manche Nacht bei 
Einsätzen der Wehr um die Ohren geschlagen, 
um dann doch am anderen Morgen wieder pünkt-
lich am Arbeitsplatz zu erscheinen. Nicht jeder in 
Kelkheim wird ermessen können, welche Belas-
tung dies für ihn selbst und die Familie bedeutet. 
Man wird ihn nie missmutig, sondern immer mit 
einem fröhlichen Lächeln antreffen, genauso wie 
Astrid Hahn, von der trotz aller Belastung auch 
im privaten Bereich  immer nur freundliche Reak-

tionen zu erwarten sind. Bei der Münsterer Wehr 
ist er als Zugführer eingebunden. Und mit seiner 
Frau übernimmt er die Brandschutzerziehung 
während der Projektwochen der Schulen. Nein, 
nicht während der Arbeitszeit im Beruf, sondern 
dafür nimmt er immer wieder Urlaub. Die Liste 
seiner ehrenamtlichen Tätigkeit wäre unvollstän-
dig, würde man nicht die TSG Münster erwähnen, 
wo er immer wieder helfend einspringt. Und wenn 
es nur gilt, für die Mitglieder des Vereins bei be-
sonderen Gelegenheiten gute Fotos zu machen. 
Und vielleicht noch etwas Persönliches, Typisches 
am Telefon: „Guten Abend, Astrid, ist der Klaus-
Peter da?“ Die Antwort: „Der kommt wahrschein-
lich gleich wieder, er ist im Feuerwehrhaus.“ Das 
Bild (Feuerwehr) zeigt das Ehepaar Hahn links  
mit Bürgermeister Kündiger und mit Landrat  
Cyriax.

Wohl ziemlich einzigartig:  
Kelkheimer Ehepaar erhielt den Ehrenbrief des Landes Hessen

Korrekturen
Irgendwie hat sich in unserer letzten Ausgabe der 
Fehlerteufel besonders heftig eingeschlichen. Mit 
„humoristischen Grüßen“ machte uns Markus 
Reith darauf aufmerksam, dass wohl nicht 929 
Menschen auf einem Quadratmeter leben können. 
„Das ist verdammt eng. Kelkheim, die Milliar-
denstadt.“ Und bezog sich auf den Artikel „Ein-
wohner im Kreis, Kelkheim und Liederbach“. 
Gemeint war natürlich der Quadratkilometer. – 
Und gleich nebenan in der Bildersammlung zur 
Nachlese aus dem Parlament behaupteten wir, 
dass auf Bild 13 Mareike Dorn von der Stadtver-
waltung mit Albrecht Kündiger und Wolf-Dieter 
Hasler zu sehen sei. Stimmt nicht. Es handelte 
sich um Daniela Antony von der UKW, neues 
Magistratsmitglied.  Sie lächelte den Fehler weg 
und meinte, das könne jedem passieren, kein 
Beinbruch. 
Und schließlich merkte Angelika Fischer zum 
Artikel von Josef Becker an: Es handelte sich 
nicht um die Diamantene Hochzeit des Ehepaars 
Becker in der Klosterkirche, sondern die Gnaden-
hochzeit.
Wir bitten unsere Leser um Entschuldigung. Und 
haben uns über die Fehler geärgert. Aber noch 
einmal zu den „Quadratmetern und 929 Men-
schen“: Ein Kelkheimer kommentierte: „Bei den 
Quadratmeterpreisen im Vordertaunus wird das 
die Zukunft sein…“ ;-)

LOS Hofheim
Jutta Schuster-Mayer
Alte Bleiche 9
Tel. 06192 901164

Deutsch mangelhaft!
LOS hilft Ihrem Kind, Lese- 

und Rechtschreib-
probleme erfolgreich 
zu überwinden. Mel-
den Sie Ihr Kind 
jetzt zum kosten-
losen Test an. 
Testtage
17. – 25. Mai 2016
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Mit zwei Flaschen Wein in den 
kommunalpolitischen Ruhestand

Der Titel: „Abend der Mandats-
träger“: Er galt denjenigen eh-
renamtlichen Mitbürgern, die 
sich als Stadträte oder Stadtver-
ordnete um Kelkheim in ihrer 
Freizeit verdient gemacht haben, 
entweder aus den Magistrat aus-
schieden, neu hinzukamen oder 
anderweitig für ihre Dienste für 
die Allgemeinheit geehrt wur-
den, ein Abend, an dem auch die 
Partner teilnehmen, die nur zu oft 
die Leidtragenden sind, wenn der 
Partner zur kommunalpolitischen 
Arbeit von daheim aufbricht. Es 
war ein Abend, der sich in seiner 
Gestaltung dank der Mitarbeiter 
im Rathaus, vor allem durch die 
Ideen von Beate Ris, von anderen 
kommunalpolitischen Veranstal-
tungen abhob. Ein Abend dem 
Sinn entsprechend würdig und 
doch ohne die klassische Mu-
sik, sondern mit lockerem Rock 
oder Pop der Rathausgruppe 
„Soul between Strings“ Jeanette 
Albrecht und Simon Steinhäuser.
Bürgermeister Albrecht Kündi-
ger hatte für jeden, der nach vorn 
gerufen wurde, viele Fakten be-
reit, die oft genug bis in die eige-
ne Zeit als Jugendlicher, einmal 
sogar bis in den Kindergarten 
zurückreichten. Und er mochte 

diejenigen, die schon über Jahr-
zehnte dabei waren, nicht so ohne 
Weiteres gehen lassen. Die roten 
Tüten, in denen jeweils zwei Fla-
schen Wein verborgen waren, 
sorgten wie die Blumen auf den 
Tischen oder die Blumensträuße 
für einen farbenfrohen Rahmen. 
Von links: Albrecht Kündiger, 
Claus-Jürgen Lehming, Paul 
Herr, Dr. Klaus Fischer, Alois 
Herr und Herbert Seidler.
Darunter das Foto: Der neue 
Magistrat. Auch mit dem Bür-
germeister. Burgunda Laumen-
Brunner, Eusebia Talavera-Loez, 
Volker Dosch, verdeckt Heinz 
Kunz, Daniela Antony, Wolf-
gang Männer, Christina Dornauf, 
Alexander Furtwängler, Hans-
Walter Müssig und Thomas 
Weck. Links außen: Wiltrud 
Valentin erhielt 
die Bezeichnung 
Ehrenstadtver-
ordnete (20 Jah-
re Mitarbeit in 
städtischen Gre-
mien). Rechts 
außen. Mit der 
Freiherr von Ga-
gernplakette in 
Silber (15 Jahre) 
wurden geehrt: 
Jürgen Sieb, 
Doris Salmon, 

Ulla Kutzner, Professor Dr. Horst 
Schmidt-Böcking und Heinz 
Kunz.
Darunter (25 Jahre) Gold für 
Wolfgang Coy, Eckhard Hoh-
mann und Claus-Jürgen Leh-
ming.
Links daneben die Verabschie-
dung der Magistratsmitglieder 
Ulla Kutzner, Karin Otto, Ewald 
Wittekind, Herbert Seidler und 
Manfred Prokasky. Alfred-Peter 
Keller war erkrankt.
Weiter: Blicke in den Stadtver-
ordneten-Sitzungssaal bevor es 
ein Hessisches Büffet gab. Und 
Dr. Klaus Fischer mit Kamera.
Ein Ziel habe er nicht erreicht, 
so der Bürgermeister: Dass sich 
die Fraktionen untereinander mi-
schen. Man saß „fraktionsweise“.

„Der Verkauf läuft unglaublich, 
wir haben nun schon knapp über 
400 Exemplare verkauft. Auf-
grund der hohen Nachfrage wer-
den wir eine zweite Aufl age be-
stellen. Wir sind überglücklich.“ 
So kann nur eine Geschäftsfüh-
rung reagieren, die in der Bilanz 
keine roten Zahlen hat. Es sind 
die Schüler der Eichendorff-
Schule, die ihre Schülerfi rma 
„recigees“ gegründet haben. 
Jetzt wurde dieses Kochbuch vor 
allem aber mit Rezepten und Ge-
schichten von Menschen auf der 
Flucht bei einer Lesung mit Nele  
Neuhaus in Violas Bücherwurm 
vorgestellt. Und für die jungen 
Geschäftsleute eine Genugtu-
ung: „Nele Neuhaus hat sich sehr 
positiv zu unserem Projekt geäu-

ßert und unterstützt uns viel, ich 
denke schon, dass sie durchaus 
ein Rezept nachkochen würde. 
Sie hat sich auch auf Facebook 
zu unserem Projekt geäußert. In-
teressant ist vielleicht noch, dass 
es ihre erste Lesung aus einem 
Buch ist, das nicht von ihr selbst 

geschrieben wur-
de“, schreibt Lisa 
Henies.
Die Bilder zeigen 
links Nele Neuhaus 
bei ihrer Lesung, 
dann oben von links 
nach rechts: Die 
Besitzerin von Vi-
olas Bücherwurm, 
Nele Neuhaus, Gi-
sela Rasper, ehren-
amtliche Helferin 
aus Eppstein, Si-
mone Kuhn, Vor-
stands-Vorsitzende 
von „recigees“ 
sowie Marie Wit-
tekind. Auf dem 
Bild rechts Simone 
Kuhn (rechts) sowie 

die stellvertretende Vorstands-
Vorsitzende Lisa Henties.
Hier noch einmal die Erklärung 
zum Titel des Kochbuchs: „reci“ 
für recipe (Rezept) und „gees“ 
(refugees, Flüchtlinge).
Das Buch ist für zwölf Euro per 
E-Mail (recigees@gmail.com) 
zu kaufen. Außerdem wird das 
Buch auch im Einzelhandel an 
verschiedenen Verkaufsstellen 
(zum Beispiel Blumenstudio 
Schmidt im Main Taunus Zent-
rum oder im CHS Copyshop in 
Kelkheim-Mitte) vertrieben.

Zweite Auflage vom Kochbuch „recigees“

Eppenhains Jugendwehr forstete Waldrand auf

So sieht es aus, wenn sich die 
Mitglieder der Jugendfeuerwehr 
Eppenhain mit dem früheren 
Kelkheimer Revierförster Chris-
tian Witt (HessenForst) am Ende 
der Schloßbornerstraße in Ep-
penhain zu einer gemeinsamen 
Aktion zusammenfi nden. Nach 
dem Abschluss der Holzernte 
wurde der Waldrand mit ver-
schiedenen Buscharten von der 
Jugendwehr neu gestaltet.

Nach einer kurzen Einführung 
des Forstfachmanns am Feuer-
wehrhaus, machten sich die 
sechs Jugendlichen und ihre Be-
treuer an die Arbeit.
Christian Witt erklärte den Ju-
gendlichen Sinn und Zweck der 
Pfl anzarbeiten. Darüber hinaus 
bekamen die Jugendlichen sehr 
viele Informationen über den 

Wald und seine Bewirtschaftung 
vom Forstfachmann Witt.
Da an diesem sonnigen Samstag 
das Wetter mitspielte, war es für 
alle Beteiligten ein schöner und 
interessanter Vormittag.
Fotos: Feuerwehr Eppenhain.

Vogelstimmen am Abend
Im Frühjahr erwacht 
der Wald zu neuem 
Leben. Überall gibt 
es plötzlich etwas 
zu hören, sehen und 
entdecken, schreibt 
Katja Fuhr-Boßdorf. 
Und meint: „Genie-
ßen Sie bei einem 
Abendspaziergang 
mit der Hessischen 
Gesellschaft für Or-
nithologie und Natur-
schutz (HGON) den 
Vogelgesang.“ Die 

Wanderung beginnnt 
am 30. April (Sams-
tag) um 17.30 Uhr am 
Parkplatz Rettershof. 
Wet t e ra ngepasst e 
Kleidung sollte nicht 
vergessen werden.
Die Veranstaltung 
ist kostenlos, Spen-
den für die Arbeit 
der HGON sind je-
doch willkommen. 
Weitere Termine gibt 
es unter www.hgon-
kelkheim.de.

Zur Bekämpfung des Eichen-
prozessionsspinners wird der 
Stadtwald entlang der Lorsbacher 
Straße, beginnend von der Anne-
Frank-Schule bis einschließlich 
oberhalb des Kletterparks vom 9. 
Mai, 15 Uhr, bis voraussichtlich 
zum 11. Mai, 12 Uhr, gesperrt.

Kelkheims früherer Erster 
Stadtrat und jetziger Bürgermeis-
ter von Hochheim, Dirk Westedt, 
hat wieder den Vorsitz der Kreis-
tagsfraktion der FDP übernom-
men. Ramin Peymani gehört dem 
Kreistag für die FDP als einziger 
Kelkheimer an.
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Jetzt amtlich: 30 km/h in der Hornauer
und anderen Straßen

Im Laufe dieser Woche sind 
die Arbeiter einer Malerfi rma 
unterwegs, um verschiedene 
Straßen der Stadt mit dem 30 
km/h-Zeichen zu versehen. 
Gleichzeitig sollen bis zum Wo-
chenende die dazugehörigen 
Schilder mit dem deutlichen 30 
montiert sein, wie auch Hin-
weisschilder, dass hier die Ge-
schwindigkeit gedrosselt wer-
den muss.
Besonders kritisch könnte es für 
Autofahrer werden, die auf ge-
wissen Straßenabschnitten jetzt 
mit einem Mal rechts vor links 
beachten müssen. Das betrifft 
die Altkönigstraße. Hier gilt für 
die Gundelhardtstraße rechts 
vor links.
Genauso sorgfältig sollte man 
in Zukunft die Regelung in der 
Hornauer Straße beachten, weil 
hier mit einem Mal einige Quer-
straßen bevorrechtigt sind.
Das gilt vor allem für den Ga-
gernring, wo jetzt die Omnibus-
se, die vom Rathaus kommen 
und in die Hornauer einbiegen 
wollen, Vorfahrt haben.
Alle Routine sollte man auch 
bei der Fahrt nach Norden vom 
Stern aus vergessen: Die We-

berstraße ist bevorrechtigt, wie 
umgekehrt die Schulstraße. 
Das Gleiche gilt für die Ein-
mündung der Straße Auf der 
Herrnmauer, sofern man von 
der Rotebergstraße kommend 
die Hornauer fährt.
Jetzt wird es aber kompliziert. 
Die Regel rechts vor links in 
den 30 km/h-Bereichen gilt al-
lerdings nicht, wenn Straßen in 
Straßen einmünden, auf denen 
Omnibuslinien verkehren.
Nun die Kelkheimer Straße. 

Hier sind die 
30 km/h-Schil-
der schon län-
ger angebracht. 
Die Markie-
rungen auf 
der Straße mit 
Tempo 50 wur-

den nun in Markierungen mit 
der 30 umgewandelt. Auch hier 
behält die Kelkheimer Straße 
Vorfahrtsrecht, weil auf dieser 
Straße Omnibuslinien verkeh-
ren.
Allgemein sollen die Aufschrif-
ten auf den Fahrbahnen auch bis 
zum Wochenende aufgebracht 
sein, viel richtet sich aber nach 
den Witterungsbedingungen.
Erfahrungsgemäß gibt es bei 
solchen Änderungen immer 
wieder Unfälle, weil die Routi-
ne das Fahren beherrscht. Selbst 
zusätzliche Hinweisschilder 
nutzen oft wenig.
Das war auch so, als der Ga-
gernring am Rathaus mit einem 
Mal der abknickenden Vorfahrt 
aus der Pestalozzistraße Platz 
machen musste.

Im Jahr 2011 eröffnete der privat geführte 
Industriegasespezialist Messer seine neue 
Firmenzentrale im Stadtkern von Bad So-
den, die über eine direkte Anbindung an 
die S-Bahn und somit an den Frankfurter 
Hauptbahnhof verfügt, aber auch zur Au-
tobahn 66 sind es nur wenige Fahrminu-
ten. In den neuen Räumlichkeiten wurden 
Konferenzräume mit moderner Technik in-
tegriert.
„Messer Conference“ im Adolf-Mes-
ser-Forum bietet auf über 400 Quadrat-
metern Platz für Ihre Veranstaltungen. Die 
Räume bestehen aus einem teilbaren 210 
Quadratmeter großen Konferenzraum mit 
Vorraum, sowie einem außergewöhnlichen 
Museum mit Ausstellungsstücken rund 
um das Thema Gase, in dem Sie zum Bei-
spiel einen Imbiss oder auch ein stilvolles 
Abendessen stattfi nden lassen können.
Nur 20 Meter entfernt, auf der gegenüber-
liegenden Seite des Messer Platzes liegt 
der unter Denkmalschutz stehende histori-
sche Bahnhof, der aufwendig und liebevoll 
saniert wurde.
Die „Messer Lounge“ ist eine außerge-
wöhnliche Eventlocation für Ihre privaten 

Feiern (Hochzeiten, Geburtstage, Koch-
events und vieles mehr) sowie für Firmen-
veranstaltungen.
Sie bietet auf über 200 Quadratmetern 
Platz für 80 bis 130 Personen. Die drei 
Räume der Messer Lounge - Showküche, 
Speiseraum und Kaminzimmer - können 
separat voneinander oder als eine große 
Location gebucht werden.
Das Kaminzimmer bietet neben einem Et-
hanol-Kamin auch eine integrierte Bar und 
Bibliothek. Hier haben Sie die Möglichkeit, 
gute Gespräche mit Geschäftspartnern in 
einer persönlichen und exklusiven Atmo-
sphäre zu führen.
Feiern auch Sie Ihren nächsten Anlass in 
modern und hochwertig ausgestatteten 
Räumlichkeiten aus dem 19. Jahrhundert.
Auf unserer Homepage www.mes-
ser-event.com können Sie sich vorab erste 
Eindrücke verschaffen. Für Ihre Fragen ste-
hen wir jederzeit gerne unter 06196/7730-
443 oder info@messer-event.com zur 
Verfügung. Wir freuen uns darauf, Ihnen 
unsere „Messer Lounge“ und „Messer 
Conference“ persönlich zu zeigen und Sie 
für Ihr kommendes Event zu beraten.

„Messer Lounge“ & 
„Messer Conference“ in Bad Soden

-Anzeige-

Gewerbegebiet Niedernhausen · Frankfurter Straße 15
Tel. 0 61 27-9 80 03 · www.autohaus-paul-weiss.de

GOLDANKAUF
in Kelkheim-Fischbach

Schuhhaus Fischer, Fischbacher Kirchgasse 2

In Zusammenarbeit mit 
NEW ICE Deutschland GmbH 

30 Jahre Goldankauf
Bitte Ausweis mitbringen!

Sofort Bargeld für Zahngold, 

Schmuck, Ringe, Münzen

Qualität zum fairen Preis!

PARKETT
EINBAUMÖBEL
PFLEGEMITTEL
FENSTER

INNENTÜREN
HAUSTÜREN

Höchster Straße 40 • 65835 Liederbach
Telefon 0800 – 000 11 26  (kostenfrei)
www.yourstylehome.de

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 14.00–18.00 Uhr  
Sa. 10.00–13.00 Uhr

Partnerbetrieb&

Das Online-Buch 
„Ray Parker und das Auge des Drachen“ 

www.rayparker.de

Der Smartphone-Mensch

Vor dem Hintergrund einer 
Erzie hung zur Toleranz und 
kultu rellen Vielfalt hat die Ge-
samtschule Fischbach, mit Un-
ter stützung der Bürgerstiftung 
Kelk heim einen Auftritt des 
Theaterpädagogen Timo Becker 
zum Abbau von Vorurteilen ge-
genüber Minderheiten organi-
siert. Für die Schülerinnen und 
Schüler der 9. und 10. Klassen 
gab es dazu einen Auftritt des 
Kabarettisten „Malte Anders“ 
als Schulvorstellung in der Aula. 
Auf unserem Bild bei der Erklä-
rung der Entwicklung des heuti-
gen Smartphone-Menschen, des 
„Homo Smartphonicus“. Eine 

eindrucksvolle Demonstration 
auch zu dem Thema, wie sich die 
Gesellschaft verändert. 
Gerade im Alltag Jugendlicher 
spielen Themen rund um sexu-
elle Orientierung, Gender, To-
leranz und kulturelle Vielfalt 
eine große Rolle und stehen in 
unmittelbarem Zusammenhang 
mit der Identitätsbildung jun-
ger Menschen, heißt es in einer 
Mitteilung der Schulleitung an 
die Eltern. Es biete sich daher 
an, dieses gesellschaftspolitische 
Thema aufzugreifen, um junge 
Menschen für die Vielschichtig-
keit des Themas zu sensibilisie-
ren und zur Refl exion anzuregen.

Lesung mit
Musikbegleitung

Aus seinem Thriller „Tag Null“ 
wird Krimi-Autor Leif Tewes am 
kommenden Freitag (29. April) 
um 19 Uhr in „Violas Bücher-
wurm“ in der Bahnstraße lesen. 
Das Besondere ist bei dieser 
Lesung, dass Leif Tewes musi-
kalisch begleitet wird durch die 
Live-Musik der Band „Unser 
kleines Treibhaus“ (Bass und 
Gitarre), die eine speziell für die 
Lesung arrangierte Auswahl von 
Stücken der in den Siebzigern 
bekannten Jazz-Rock Formation 
„Treibhaus“ spielen wird. Le-
sung und Musik, das ist für Vio-
las Bücherwurm eine Premiere. 
Der Eintritt (fünf Euro) kommt 
wieder dem Kinderhospiz Stif-
tung Bärenherz zugute. Eintritts-
karten unter 06195-900818 oder 
violas-buecherwurm@t-online.de.

Benefi z-Golfturnier
Auf dem Gelände des Golf Clubs 

am 14. Mai (Samstag) zum 14. 

Golfturnier statt, mit dem die 
„Main-Taunus-Stiftung – Hilfe 
für Menschen“ unterstützt wird.
In der Startgebühr von 85 Euro 
sind unter anderem ein Starter-

und das Buffet an der Abendver-
anstaltung enthalten.  Abends ab 
19 Uhr werden die Sieger geehrt. 
– Anmeldung www.main-taunus-
stiftung.de. Im vergangenen Jahr 
kamen bei dem Turnier rund 
9.000 Euro zusammen, die an hil-
fesuchende Menschen im Main-
Taunus-Kreis weitergegeben 
wurden. Die „Main-Taunus-Stif-
tung“ besteht seit dem Jahr 2000. 
Ihr Ziel ist es, Menschen in Not 
möglichst schnell und unbürokra-
tisch zu helfen.

Ein Mai-Spaziergang
Mit einem literarischen Spazier-
gang am 1. Mai um 15.00 Uhr 
setzt Gerd Taron seine literari-
schen Veranstaltungen fort. Rund 
um den Rettershof. Thema: Der 
Mai ist gekommen, Geschichten 
und Gedichte rund um den Won-
nemonat Mai. Treffpunkt: Unter 
der Linde am Rettershof.

Jubiläumswoche
Opel-Zoo

Zu den Jubiläumsaktionen ge-
hören in dieser Woche noch der 
Pelikan am 29. und 30. April 

sowie die Braune Hyäne am 
1. Mai. In der 18. Woche steht 
dann das Streichelzoo-Revier auf 
dem Programm. Mit Schildkrö-
ten, Dromedar, Ponys und dem 
Thema vom Ei zum Küken.
Foto: Archiv Opel-Zoo.

Felgen mit Reifen 
gestohlen

Fünf Felgensätze mit Reifen im 
Wert von mehreren Tausend Euro 
haben Unbekannte in der Nacht 
zu Mittwoch der vergangenen 
Woche in Münster gestohlen. 
Zwischen 00.55 Uhr und 01.00 
Uhr fuhren die Langfi nger mit 
einem VW-Bus auf ein Firmen-
gelände in der Siemensstraße. 
Dort öffneten sie eine Garage, 
aus der sie die insgesamt 20 Rä-
der nahmen und in den Transpor-
ter luden. Schließlich konnten die 
Täter unerkannt fl üchten. Polizei: 
06192-20790.

Entspannungskurse
In der Kulturgemeinde begin-
nen neue Entspannungskurse mit 
Kursleiterin Petra Deutscher im 
Mai: Entspannen im Alltag mit 
Klangschalen, jeweils dienstags, 
ab 3. Mai von 19 bis 20 Uhr, zehn-
mal für 70 Euro, im Kulturbahn-
hof, Münster. – Entspannen im 
Alltag für Kinder und Jugendliche 
ab zehn Jahre, jeweils dienstags, 
ab 3. Mai von 17.45 bis 18.45 Uhr, 
zehnmal für 50 Euro, im Kultur-
bahnhof Münster. – Progressive 
Muskelentspannung nach Jacob-
son, jeweils freitags, ab 13. Mai 
von 10 bis 11 Uhr, neunmal für 63 
Euro, in der K&S Seniorenresi-
denz, Frankfurter Straße; kosten-
lose Schnupperstunde am 6. Mai. 
Autogenes Training, jeweils frei-
tags, ab 20. Mai von 17 bis 18 Uhr, 
fünfmal für 35 Euro, in der K&S 
Seniorenresidenz;  eine kostenlose 
Schnupperstunde am 6. Mai. An-
meldung und Informationen bei 
der Kursleiterin (06195 -24896).

Für Ulla Kutzner, die aus der 
Stadtverordneten-Versammlung 
ausgeschieden ist, rückt für die 
SPD Eckart Hohmann nach.

Samstag, 21. Mai 2016

Auf Felkes Spuren
in Bad Sobernheim
Tagesausflug  
(8.00 – 19.30 Uhr)
Besichtigung der Fa. Hevert 
(Homöopathie-Hersteller)  
und des Bio-Hotels Menschels 
Vitalresort mit Informationen 
über Naturheilkunde und  
Medical Wellness sowie den 
„Lehmpastor“ Emanuel Felke.

Es sind noch Plätze frei!

Anmeldung: 
Tel. 06171 20 60 708 u/o 
info@nhv-taunus.de
www.nhv-taunus.de
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AKTUELLES aus Liederbach

Der Vorstand der TSG Nieder-
hofheim lud zur Ehrung lang-
jähriger Mitglieder ein. 
Erstmalig zeichnete der Ver-
ein auch seinen Sportler des 
Jahres aus. Mitglieder die auf 
25, 40, 50, 60 und sogar 70 Jahre 
Vereinszugehörigkeit zurückbli-
cken, standen  auf der Liste der 
zu Ehrenden. „25 Jahre kann 
man sich ja noch vorstellen, 40 
Jahre vielleicht auch, aber 50, 
60 und 70 Jahre, das ist in der 
heutigen Zeit wirklich schon 
aller Ehren wert - im wahrsten 
Sinne des Wortes“, so die Vorsit-
zende Doris Herbert. An einigen 
Tischen machte man sich gleich 
Gedanken zur Frage, für wen 
es schon rein rechnerisch über-
haupt noch möglich sei, eine so 
lange Vereinszugehörigkeit zu 
erreichen. 
„Auch eine Art sportliche He-
rausforderung... wir drücken die 
Daumen und fi ebern mit“, so 
Herbert.
Johannes Nortmeyer aus der 
Abteilung Leichtathletik wurde 
als „Sportler des Jahres“ ausge-
zeichnet. 
Seine Erfolge: unter anderem 
der Kreismeistertitel in Cross, 
800 Meter, 400 Meter, 200 Me-
ter, 100 Meter, 60-Meter-Hür-
den und das Erreichen der Qua-

lifi kationswerte für hessische, 
süddeutsche und deutsche Meis-
terschaften.
Geehrt wurden für 25 Jah-
re Melanie Hirt, Annerose 
Mieschke, Ulrike Scheerer, 
für 40 Jahre Stefan Hoffmann, 
Helga Klab-Rauschkolb, Karin 
Möbius, Heinz Sawade, Bodo 
Rosenberg, für 50 Jahre Gisela 
Bruder, Hans Dieter Mai, Jürgen 
Maier, Gisela Noll, für 60 Jahre 
Marga Adam, Kurt Bilz, Kurt 
Gottschling, Wilhelm Heimuth, 
Peter Kaufmann, Horst Pfeiffer, 
Willi Pfeiffer, Josef Szünder, 
Ladislaus Weinfortner, Werner 

Bruder für 70 Jahre Wilhelm 
Kleber und Wolfgang Müller.
Vordere Reihe von links nach 
rechts:  Doris Herbert (Vorsit-
zende TSG Niederhofheim), 
Johannes Nortmeyer, Wilhelm 
Kleber, Marga Adam; mittlere 
Reihe: Eva Prillwitz (Kassiere-
rin TSG Niederhofheim), Kurt 
Bilz, Horst Pfeiffer, Wilhelm 
Heimuth; hintere Reihe  Jens 
Kühner (2. Vorsitzender TSG 
Niederhofheim), Eva Söllner 
(Bürgermeisterin Gemeinde 
Liederbach), Josef Szünder, 
Peter Kaufmann, Kurt Gott-
schling, Willi Pfeiffer.

Ehrungen bei der TSG Niederhofheim

Fünf Läuferinnen und Läufer der 
TSG Niederhofheim im Alter 
von fünf bis zehn Jahren nahmen 
am zweiten Eröffnungswett-
kampf der Straßenlauf-Saison 
in Hofheim-Langenhain teil. 
Bei zunächst widrigen Wetter-
bedingungen mit Temperaturen 
von 6 Grad und Schneeschauern 
gingen die jungen Athleten über 
eine Strecke von 1.000 Metern an 

den Start: In der Altersklasse M5 
erreichte Niels von Gyldenfeldt 
den ersten Platz. Mirja Kolöch-
ter, die zum ersten Mal an einem 
Straßenlauf teilnahm, erreichte 
in ihrer Altersklasse (W7) den 
11. Platz. Caroline von Gylden-
feldt (W8) wurde Siebte, Leono-
re von Gyldenfeldt (W10) Zweite 
und Timo Sinovcic (M10) ver-
fehlte mit seinem vierten Platz 

nur knapp das 
Siegerpodest.
In einem Star-
terfeld von 

knapp 90 Kindern waren die 
TSG-Läufer mit ihren Ergebnis-
sen zufrieden und wurden mit 
Urkunden und Medaillen ausge-
zeichnet. Der Frühjahrslauf in 
Langenhain ist der erste von vier 
Läufen innerhalb des Schüler-
Lauf-Cups „Heiße Socke“. 
Mit ihren guten Ergebnissen ha-
ben sich die jungen Athleten eine 
gute Ausgangsbasis für die fol-
genden Läufe in Lorsbach, Wal-
lau und Wildsachsen geschaffen. 
Bericht und Fotos von Friderike 
von Gyldenfeldt.

Straßenlauf-Saison hat begonnen
Im Vorfeld des Kreisjugendfeu-
erwehrtages, der diesmal in Lie-
derbach abgehalten wurde, fand 
die Abnahme der Jugendfl amme 
Stufe 1 und 2 statt.
An der Abnahme nahmen fol-
gende Jugendfeuerwehren teil: 
Hattersheim, Bremthal, Edders-
heim sowie Liederbach mit zwei 
Gruppen.  Die Jugendlichen 
mussten verschiedene Aufgaben 
feuerwehrtechnisch lösen, zum 

Beispiel die Absperrung einer 
Unfallstelle oder das Aufbauen 
eines provisorischen Wasserwer-
fers, auch mussten Knoten und 
Stiche gezeigt sowie ein Fragebo-
gen ausgefüllt werden.
Nachdem diese Aufgaben erle-
digt waren, ging es in die Lie-

derbachhalle, wo der Kreisju-
gendfeuerwehrtag stattfand. Dort 
wurden die Jugendlichen dann 
von Landrat Michael Cyriax, 
Bürgermeisterin Eva Söllner, 
Landesjugendfeuerwehrwart Ste-
fan Cornel, Kreisbrandinspektor 
Kai Beuthin, Kreisbrandmeister 
Thomas Rieger, Kreisjugendfeu-
erwehrwart Benedikt Peters und 
noch vielen Ehrengästen geehrt 
und mit der Jugendfl amme ausge-

zeichnet. „Hierbei ist besonders 
zu erwähnen, dass alle Teilneh-
mer an diesem Tag die Jugend-
fl amme bestanden haben“, sagte 
Jugendwart Heimo Schmid über 
den Erfolg seiner Schützlinge. 
Die Jugendfl amme I erhielten 
Nele Augustin, Filip Bozic, Nils 

Faist, Oliver Gros, Jonathan 
Klein, Felix Krause, Julie Neu-
mann, Denis Qafa, Ervis Qafa, 
Marcel Scholz.
Die Jugendfl amme II bekamen 
Dennis Barak, Deborah Diet-
mann, Tabea Dietmann, Lennard 
Hinz, Angelina Pfeiffer, Julia 
Protzmann, Andreas Reuschel, 
Thorsten Schmid, Nikita Zay-
kovkiy.

Jugendfl amme: feuerwehrtechnische Aufgaben

Jahreshauptversammlung 2016 
MSC Liederbach am 29. April  
um 20 Uhr im Gasthaus Rudolph.Überraschung

„Überraschenderweise war bei 
allen Beteiligten Alkohol im 
Spiel,“ lautete der etwas sehr iro-
nische Schlusssatz in der Polizei-
mitteilung über eine Schlägerei 
in einer Gaststätte Am Kohlruß 
in der Nacht zum vergangenen 
Samstag. Nach zwei Kneipenbe-
suchen gab es erst eine verbale 
Auseinandersetzung, dann traf 
man sich auf der Toilette wieder. 
Dort wurde ein 28-Jähriger von 
seinem 52-jährigen Widerpart 
unvermittelt ins Gesicht und auf 
die Rippen geschlagen. Die Po-
lizei stellte die Personalien fest. 
Wie gesagt, der liebe Alkohol.

Ausdrucksmalen

Der Kulturring bietet nach länge-
rer Zeit am 7. Mai (Samstag) ei-
nen Workshop der Liederbacher 
Malerin Ursula Herbert im Aus-

in der Feldstraße 6  statt. Kosten: 
60 Euro inklusive aller Material-
kosten. Kursleitung und Anmel-
dung: Ursula Herbert, Telefon 
06196-5926219.

Tanz in den Mai für alle Lie-
derbacher Seniorinnen und Se-
nioren – so heißt es am 4. Mai 
(Mittwoch) ab 14.30 Uhr in der 
Liederbachhalle. 
Mit Live-Musik soll der Mai be-
grüßt werden. – Für die  Busfahrt 
am 18. Mai zur Straußenfarm in 
Remagen sind noch einige Plätze 
frei. Anmeldung bei Brigitte Keil, 
06196-26224.

Jahreshauptversammlung des 
Bürger- und Geschichtsvereins 
Liederbach am 18. Mai um 19.30 
Uhr in der Feldstraße 4.

Fotoclub: Am 3. Mai um 20 Uhr 
sollen im Vereinshaus  Bilder für 
die Foto-CD ausgewählt  und 
Bilder für das Sonderthema der 
MTK-Fotoschau betrachtet wer-
den.

„Der verlorene Wackelzahn“ 
–  Bilderbuchkino in der Bücherei
am 2. Mai (Montag) um 15 Uhr 
für  Kinder ab vier Jahren.

Fahrt der CDU-Senioren-Uni-
on zum Städel zur Ausstellung 
„Maniera“ am 20. Mai. Abfahrt 
(Tagesgruppenkarte) um 9.18 
Uhr mit der HK-Landesbahn. Die 
Kosten der Fahrt, Führung und 
Eintritt betragen 20 Euro. Anmel-
dung bis 10. Mai bei Walter Oll-
mann, 069 -306404.

Die Verkehrsmoral im Kreis ist schlecht
Die Verkehrsmoral im Main-Tau-
nus-Kreis ist miserabel. So laute-
te das Urteil im vergangenen Jahr. 
Und es hat sich laut Polizeibericht 
im Jahr 2015 nicht gebessert. So 
hat es 3.799 Verkehrsunfälle im 
Kreis gegeben, 226 mehr als im 
Jahr 2014. Und es kamen sieben 
Menschen ums Leben. Jedoch 
erheblich schlimmer als der er-
wähnte Anstieg der Gesamtun-
fälle um 6,3 Prozent (in Hessen 
sind es „nur“ 3,6 Prozent) ist die 
Steigerung der Unfallfl uchten, 
von 3.573 auf 3.799. Und das, 
obwohl die Aufklärungsquote 
mit 44 Prozent relativ hoch ist, 
und das obwohl die Polizei im-
mer wieder versucht, über diesen 
„Tatbestand“ aufzuklären, und 
das, obwohl heute jeder weiß, 
dass bei einer Unfallfl ucht der 
Führerschein erst mal weg ist. 
Das Hinterlassen eines Zettels 
an der Windschutzscheibe reicht 
nicht aus. „Alle Unfallbeteiligten 
müssen am Unfallort warten, bis 
ein Personalienaustausch möglich 
ist“, darauf weist die Polizei hin. 
Und weiter: „Ein vermeintlich 
kleiner Kratzer kann bereits ein 
Schaden von mehreren Hundert 
Euro sein.“ Juristisch gesehen: 
„Durch die Unfallfl ucht wird 
aus einem Versicherungsfall 
eine Straftat, bei der der fl üchti-
ge Unfallverursacher eine nicht 

unerhebliche kriminelle Energie 
zeigt.“ Jetzt andere Themen. Ju-
gendliche Fahrer beispielsweise 
und die Senioren. Die „Jungen 
Fahrer“ waren nämlich an den 
Unfällen mit verletzten Perso-
nen im Jahr 2015 mit 
16,01 Prozent (2014: 
18,89 Prozent) be-
teiligt. Überwiegend 
liegt hier überhöhte 
Geschwindigkeit als 
Unfallursache vor 
(häufi g aus Leichtsinn 
und Selbstüberschät-
zung). Damit einher 
geht ein erhöhtes Ver-
letzungsrisiko. Mit der Möglich-
keit des „Begleitenden Fahrens 
ab 17 Jahren“ wird dem Phäno-
men entgegengewirkt. Und weiter 
aus dem Polizeibericht: „Bei der 
Gruppe „Senioren“ handelt es 
sich um Fahrzeugführer im Al-
ter von 65 Jahren und älter. Auch 
dieser Gruppe gilt ein besonderes 
Augenmerk. Im Vergleich zu den 
Gesamtzahlen am Unfallauf-
kommen ist diese Gruppe 2015 
mit 23,35 % im Vergleich zum 
Vorjahr (23,23 %) leicht angestie-
gen. Die Gesamtzahl der Bürger 
dieser Altersgruppe im Main-
Taunus-Kreis beträgt 48.680 und 
entspricht 21,17 %. Somit kann 
man sagen, dass diese Alters-
gruppe am Unfallgeschehen im 

Verhältnis zum Bevölkerungsan-
teil, bis auf den Teilbereich der 
Unfallfl ucht, identisch ist. Als 
Hauptunfallursachen machte die 
Polizei aus: Vorfahrtverletzung, 
Geschwindigkeit, Fehler beim 

Wenden/Rückwärts-
fahren und Abstands-
unterschreitung. Al-
lein der Fehler beim 
Wenden/Rückwärts-
fahren hat einen Anteil 
von 13,5 Prozent der 
Gesamtursachen.

Kelkheim
Im Stadtgebiet ereig-
neten sich 448 Un-

fälle, 37 mehr als im Jahr 2014. 
Schwerer verletzt wurden 19 Per-
sonen. Von den 185 Unfallfl uch-
ten wurden 74 geklärt. Die Zahl 
der Wildunfälle blieb mit 45 fast 
gleich. Zugenommen hat die Zahl 
der Unfälle unter dem Einfl uss 
von Alkohol und Drogen.

Liederbach
In Liederbach hat die Zahl der 
Unfälle um einen zugenommen, 
von 114 auf 115. Vier Personen 
wurden schwerer verletzt. Ge-
stiegen ist der Anteil der Unfälle 
unter Drogen und Alkohol von 
zwei auf sechs. Die Zahl der Un-
fallfl uchten blieb gleich: Geklärt 
wurden 44,7 Prozent. Auch die 
Zahl der Wildunfälle blieb mit 
zehn gleich. 

Vor dem Hintergrund sinkender 
Flüchtlingszahlen überdenkt der 
Main-Taunus-Kreis die Planun-
gen für neue Unterkünfte. Wie 
Kreisbeigeordneter Johannes Ba-
ron mitteilt, bleiben die Zahlen 
hinter dem zurück, was noch vor 
wenigen Monaten erwartet wor-
den war. „Wir wollen Leerstände 
und unnötige Ausgaben vermei-
den und prüfen daher bei jeder 
Unterkunft in der Planungsphase, 
ob sie nötig ist, ob in dieser Größe 
und zu welchem Zeitpunkt“, so 
Baron. Nach den neuen Zahlen 
des Landes Hessen werden dem 
Main-Taunus-Kreis bis Ende Juni 
insgesamt 227 Flüchtlinge zuge-

wiesen; solche Werte wurden bis 
vor Kurzem schon innerhalb von 
zwei bis drei Wochen erreicht. Im 
vergangenen Jahr hingegen habe 
die Tendenz eindeutig nach oben 
gezeigt, sodass der Kreis zusätz-
liche Unterkünfte planen musste. 
Augenblicklich sind im Main-
Taunus-Kreis 2.802 Personen 
aufgenommen. Die meisten davon 
sind untergebracht in Hattersheim 
(423), Hofheim (365) und Kelk-
heim (342), gefolgt von Flörsheim 
(330), Eppstein (234), Liederbach 
(203), Schwalb ach (181) und Bad 
Soden (157).
Die Aufnahmequoten – also 
Flüchtlinge im Verhältnis zur Be-

völkerungsgröße – am besten er-
füllt haben dabei Liederbach und 
Eppstein (übererfüllt mit 140 und 
101 Prozent). Exakt erfüllt hat die 
Quote mit 100 Prozent die Stadt 
Hattersheim. Das Mittelfeld bil-
det Kelkheim (71). Ob dem Kreis 
bis zum Sommer exakt 227 Per-
sonen zusätzlich zugewiesen wer-
den, lässt sich nach Barons Anga-
ben nicht verlässlich sagen. Die 
Zahlen, die das Regierungsprä-
sidium Darmstadt vierteljährlich 
mitteilt, seien nur vorläufi ge Be-
rechnungen. Sie könnten sich im 
laufenden Quartal noch ändern. 
Das mache die Planung von Un-
terkünften „äußerst schwierig“. 

Sinkende Flüchtlingszahlen

Im Ruhestand: Paul Heinz Müller
Aus dem Vorstand und dem 
Gesellenprüfungs-
ausschuss der Tisch-
lerinnung des Main-
Tau nus-Krei ses ist 
Paul Heinz Mül-
ler ausgeschieden, 
nachdem er seinen 
Schreinerei-Betrieb 
an einen Nachfolger 
übergeben hat. Er 
war fast 30 Jahre ehrenamtlich 
im Vorstand der Innung tätig und 
über 20 Jahre Vorsitzender des 
Gesellenprüfungsausschusses. 
In dieser Zeit hat er bei über 500 

Auszubildenden verantwortlich 
die Gesellenprüfung 
geleitet.
Die Ehrennadel in 
Gold der Handwerks-
kammer Frankfurt-
Rhein-Main wurde 
Paul Heinz Müller 
für diese Verdienste 
bereits im Jahre 2004 
verliehen. So blieb 

bei der Jahreshauptversammlung 
der Innung nur, dass der Vorsit-
zende herzlich Dankeschön für 
diesen ehrenamtlichen Einsatz 
sagte.

Auto mit Feuerlöscher 
besprüht

Unbekannte haben in der Nacht 
zum vorletzten Sonntag in Kelk-
heim einen Pkw mit einem Feu-
erlöscher besprüht und dabei 
Sachschaden von rund 1.000 Euro 
verursacht. Der Besitzer hatte sei-
nen schwarzen Audi A3 am frühen 
Sonntagmorgen gegen 1.15 Uhr in 
der Frankenallee abgestellt. Kurz 
nach 10 Uhr sah dann ein Passant 
den verschmutzten Pkw. Der lee-
re Feuerlöscher lag in dem einige 
Meter entfernten Liederbach. Das 
Fahrzeug muss nun in einer Werk-
statt aufwändig gereinigt werden. 
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BEILAGENHINWEIS

Unsere heutige Aufl age 
enthält eine Beilage

ein Teil der heutigen Aufl age 
enthält eine Beilage

Wir bitten unsere Leser 
um freundliche Beachtung!

Frankfurter Straße 80
65520 Bad Camberg

Urseler Straße 67
61348 Bad Homburg v. d. H.

SV-Fischbach-Läufer „laufend“ unterwegs
Drei Läuferinnen und 19 Läufer 
des SV Fischbach waren trotz 
schlechter Wettervorhersagen 
an den verschiedensten Laufver-
anstaltungen vom hohen Norden 
bis zum östlichen Teil Deutsch-
lands wie auch in heimischen 
Gefi lden unterwegs. Sie legten 
an diesem Tag insgesamt 466,7 
km in einer Zeit von 42 Stunden 
und 5 Minuten zurück.
Am weitesten waren sieben Läu-
fer und drei Läuferinnen mit dem 
Lauftreffl eiter Heinz Sauer in 
den Spreewald gereist. Dort tra-
ten Andreas Klenz, Heinz Sauer 
und Stefan Heublein zum Mara-
thon an. Petra Köhler, Barbara 
Kulenkamp, Martina Wiesner-
Klenz wie Wolfgang Kulenkamp 
hatten sich für den Halbmara-
thon angemeldet, Klaus Georg 
für 10 Kilometer, auch Annema-
rie und Alwin Reng schnürten 
die Laufschuhe, allerdings für 
das 10-km-Walken. Die besten 
Platzierungen erreichten Petra 
Köhler und Barbara Kulen-
kamp (beide 01:48:17) jeweils 
mit Platz zwei in ihrer Alters-
klasse (W40 und W50), Martina 
Wiesner-Klenz wurde in W 45 9. 
Wolfgang Kulenkamp kam mit 
01:38:35 als 15. ins Ziel. Klaus 
Georg absolvierte 10 km in 57:12 
und wurde 65. in der Altersklas-
se M 50.
Ohne einen Tropfen Regen bei 
Sonnenschein kamen die Mara-
thonis Andreas Klenz (3:38:35, 

6. in M 50), Heinz 
Sauer (3:45:03. 
in M 65) sowie 
Stefan Heublein 
(3:52:20, 22. M 50) 
ins Ziel. Sie muss-
ten den schweren 
Ha lbma ra t hon-
kurs zwei Mal 
durchlaufen. Die 
Strecke war zwar 
sehr fl ach, aber 
sie hatte teilwei-
se unbefestigte 
Wegpassagen, die 
durch den heftigen 
Regen an den Vor-
tagen sehr aufge-
weicht waren und 
an den Kräften 
zehrten. Ein Ausfl ug am nächs-
ten Tag mit einer Kanufahrt ließ 
diese Anstrengungen aber bald 
wieder vergessen.
Marcus Klopp erfüllte sich mit 
dem Start beim Hamburg Mara-
thon seinen großen „Lauftraum“; 
er erreichte das Ziel in 5:27:38 
ohne Regen.
Bernd Dethier und Alex Hof-
mann blieben der Heimat treu 
und hatten sich für den Land-
schaftsmarathon von Schmitten 
nach Weilburg angemeldet. Dort 
wurde Bernd Dethier in der Zeit 
von 3:00:59 Dritter in der Alters-
klasse M 45. Er war bei seinen 
vorherigen fünf Läufen auf die-
ser Strecke noch nie so schnell 
gewesen. Alex Hofmann startete 

in der M 45, wurde dort 25. in 
4:24:47,2.
Direkt vor der Haustür starteten 
die Daheimgebliebenen beim 
1. Staufenlauf, der vom Skiclub 
Kelkheim ausgerichtet wurde. 
Alexander Flebbe lief die Run-
de zwei Mal und absolvierte 22 
Kilometer in 1:44:35 als Gesamt-
neunter. Die 11-km-Runde lief 
Uwe Wagner in 55:18 Minuten 
und wurde 21. in der Gesamt-
wertung, ihm dicht auf den Fer-
sen folgte Matthias Meltzig in 
55:45 (24. Platz). Auch Lothar 
Fritz erreichte das Ziel noch un-
ter einer Stunde in 57:15 Minuten 
als 27. Wolfgang Schreiner und 
Holger Herrmann liefen gemein-
sam in 1:06:34/44 über die Ziel-
linie und wurden 44. und 45. Die 
beiden SOMA-Fußballer Klaus 
Paul (1:09:12/49) und Joachim 
Fuchs (1:13:25/56) vertauschten 
an diesem Samstagnachmittag 
ihre Fußballschuhe mit Lauf-
schuhen und waren glücklich, 
die schwere Strecke in einer so 
guten Zeit bewältigt zu haben. – 
Trainingszeiten des Lauftreffs: 
montags und donnerstags um 19 
Uhr, Treffpunkt vor der Staufen-
halle Fischbach. Weitere Infos 
bei Heinz Sauer (06195-62292).

Tennis bei der TuS: Vorstand im Amt bestätigt
Der bisherige Vorstand der Ten-
nisabteilung der TuS Hornau mit 
Bernd Selig als Vorsitzendem 
wurde bei der Jahresversamm-
lung der Abteilung im Amt be-
stätigt. Die weiteren Vorstands-
mitglieder: Stellvertreterin Birgit 
Felber, Sportwart Ulrich Fye, 
Schriftführerin Gabriele Henkel, 
Kassenwart: Gerd Schulte. Zu 
Beisitzern wurden gewählt  Ma-
rion Selig, Sabine Achenbach und 
Klaus Czajka. In der Diskussion 
rückten zwei Themen in den Vor-

dergrund. Von dem Budget, das 
uns der Hauptvorstand zur Ver-
fügung stellt, müssen 50 Prozent 
für die Gebühren an den HTV 
(Hessischer Tennisverband) und  
die Medenspielbälle aufgewendet 
werden. Da ist große Ausgaben-
disziplin gefordert, waren sich 
die Mitglieder einig. Wie auch in 
anderen Vereinen: Es gibt nicht 
so viel Nachwuchs wie man sich 
wünscht. Man möchte mehr Kin-
der und Jugendliche für den Ten-
nissport begeistern.

Förderung von jungen Fußball-Talenten
In Zusammenarbeit mit dem SV 
Fischbach eröffnet die Talentför-
derung Mittelhessen für Fußball 
auf dem Sportgelände des Ver-
eins einen wöchentlichen Förder-
stützpunkt. Die erste Trainings-
einheit fi ndet am 6. Mai (Freitag) 
statt. Die Talentförderung Mit-
telhessen ist ein Ausbildungspro-
jekt für junge Fußballer, die sich 
fussballerisch weiterentwickeln 
wollen, ohne zu früh starkem 
Leistungsdruck ausgesetzt zu 
werden. Dabei nutzt die TFM zur 
Umsetzung das Fachwissen von 
Trainern aus vielen Nachwuchs-
leistungszentren, unter anderem 
vom VFL Wolfsburg, Eintracht 
Frankfurt und den Kickers Of-
fenbach, und pfl egt eine enge Ko-
operation und Zusammenarbeit 
im Jugendleistungsfußball mit 
dem JugendFörderzentrum der 
TSG Wieseck, heißt es in einer 

Pressemitteilung. Als Trainer für 
den TFM-Stützpunkt Fischbach/
Taunus ist der UEFA-A-Lizenz-
inhaber Christian Holzwarth  da-
bei, der Leistungsmannschaften 
bei der Frankfurter Eintracht 
und den Offenbacher Kickers 
trainierte. In der wöchentli-
chen TFM-Zusatzeinheit unter 
Holzwarths Regie steht die Ver-
mittlung altersspezifi scher Trai-
ningsinhalte im Vordergrund. 
Wöchentliche Trainingseinheiten 
in Fischbach sind: Jeden Frei-
tag ab 16 Uhr für die Jahrgänge 
2009-2006 (Gruppe I); ab 17.15 
Uhr für die Jahrgänge 2005-2002 
(Gruppe II).
Dieses Zusatzangebot richtet sich 
an alle Spieler der Region. Die 
Vereinszugehörigkeit spielt da-
bei keine Rolle. Eine Anmeldung 
zum Schnuppertraining ist nicht 
notwendig.

Neue Trainerin bei den 
Kelkheimer Tennisfreunden

Nachdem Patrick Metzner nicht 
mehr für den KTF77 als Trainer 
zur Verfügung steht, hat Hannah 
Nagel das Training im Verein 
übernommen.
Patrick hat über viele Jahre er-
folgreich das KTF77 Training 
mit rund 150 Kindern und Ju-
gendlichen sowie Erwachsenen 
geleitet. Er hat viele Jugendliche 
gefördert, wobei die besten Ju-
gendlichen Kreismeisterschaften 
und deutsche Ranglistenturniere 
gewannen. Darüber hinaus or-
ganisierte Patrick als Sportwart 
im Vorstand sämtliche Mann-
schaften. Der Vorstand bedauert 
das Ausscheiden von Patrick, der 
aus persönlichen Gründen seinen 
Posten aufgab. Ab der Sommer-
saison wird Hannah Nagel neue 
Cheftrainerin des KTF 77. Sie ist 
20 Jahre jung und hat die Ausbil-
dung zur C-Trainerin. Es ist ihre 
erste Station als Vereinstrainerin.
Hannah ist eine ehemalige Spit-
zentennisspielerin, wie aus der 
Vereinsmitteilung hervorgeht. 
Sie war im deutschen National-
kader, ist fünffache hessische 
Jugendmeisterin und gewann 
einmal die hessischen Damen-

meisterschaften. Sie erreichte in 
der deutschen Rangliste Position 
4 in der Jugend und 55 bei den 
Damen. Hannah Nagel bringt 
viele Ideen mit, wie das Training 
im Verein in Zukunft gestaltet 
werden soll.

Museumsspaß am Samstag –  
für Kinder im Museum: Thema: 
„Muttertagswerkeln“ am 7. Mai 
11 bis 12.15 Uhr mit Museumspä-
dagogin Marianne Bopp. Beitrag 
(inklusive Material): Fünf Euro. 
Anmeldung bis 5. Mai 2016 unter 
(06174) 9685492 oder fuehrun-
gen.museumkelkheim@web.de.

Navis in BMWs erbeutet
Hochwertige Navigationstech-
nik erbeuteten Unbekannte in 
der Nacht zum Dienstag der 
letzten Woche in fünf Fällen in 
Kelkheim. Zielgruppe: Autos der 
Marke BMW. 
In allen Fällen schlugen die Täter 
jeweils eine Scheibe ein und bau-
ten anschließend die Navis aus.  
Zusätzlich ließen sie aus drei Wa-
gen noch das Lenkrad mitgehen. 
Taunushöhe, Im Herrnwald sowie 
Neue Heimat und Parkstraße wa-
ren die Tatorte. Gesamtschaden: 
23.000 Euro. Hinweise: Krimi-
nalpolizei 06192-20790 in Hof-
heim.

SV Ruppertshain - SG 
01 Höchst 1:3

Der aktuell abstiegsbedrohte SV 
Ruppertshain ging nach dem 
Trainerwechsel von Thomas En-
ders zu Interimstrainer Rainer 
Dörr als Außenseiter ins Spiel. 
Die SG Höchst grüßte im Gegen-
satz von der Tabellenspitze. 
Die erste Halbzeit hatte sich der 
SVR vorgenommen, sicher zu 
stehen und dann über die schnel-
le Offensiv-Abteilung zu Chan-
cen zu kommen. Das wurde nach 
sieben Minuten durchkreuzt, 
weil Daniel Aguirre ein perfektes 
Zuspiel in die Schnittstelle der 
Abwehr zur frühen 1:0 Führung 
verwandeln konnte. 
In der Folge versuchte der SV 
Ruppertshain sein Spiel aufzu-
ziehen, doch die Spieler der SG 

Höchst hielten gekonnt dagegen. 
Die größte Chance zum Aus-
gleich bot sich Mike Hempel per 
Kopfball nach einer Ecke, der auf 
der Linie vom Höchster Abwehr-
spieler geblockt wurde. Weitere 
Höhepunkte blieben 
nun aus, bis Höchst wie-
der einen Schnittstellen-
pass spielte und diesmal 
Attardo frei vor SVR-
Keeper Köppen stand 
(40. Minute, 2:0).
Die zweite Halbzeit be-
gann der SV Ruppertshain enga-
gierter und verbuchte gute Mög-
lichkeiten über Hadzibulic und 
Bianco. 
Höchst musste sich nun erst ein-
mal mit dem wirkenden Vor-
sprung abfi nden und verwaltete 
das Ergebnis in der Folge kon-

zentrierter. Die Antwort der Rup-
pertshainer ließ aber weiterhin 
auf sich warten und so waren es 
wieder die Gäste, die eine kleine 
Unkonzentriertheit ausnutzten. 
Burakcin konnte das Ergebnis er-

neut ausbauen und ent-
schied damit auch das 
Spiel (58. Minute, 0:3). 
An dem Spielverlauf 
änderte auch der schö-
ne Treffer von Niebling 
aus der zweiten Reihe 
nichts mehr (69. Minu-

te, 1:3).
Das nächste Spiel fi ndet auswärts 
beim FC Eddersheim 2 statt. 
Tore: 0:1 - Aguirre, 7. Minute; 
0:2 - Attardo, 40. Minute; 0:3 - 
Burakcin, 58. Minute; 1:3 - Nieb-
ling, 69. Minute.
Lucas Wolff berichtete.

Der SV Ruppertshain verlor in Höchst
Erscheinungshinweis

Wegen des Feiertages (Christi Himmelfahrt) 
erscheint die nächste Ausgabe am 
Mittwoch, dem 4. Mai 2016.

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Bitte beachten Sie die geänderten 
Anzeigenschluss-Termine:

Private Kleinanzeigen: 
Montag, 2. Mai 2016, 12.00 Uhr

Gewerbliche Anzeigen:
Montag, 2. Mai 2016, 17.00 Uhr  

www.taunus-nachrichten.de
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SG Kelkheim – SG Bad Soden  
4:2 (1:2)

Zwei Siege zuletzt und der Pokal-
sieg über den Verbandsligisten 
FC Eddersheim war für die SG 
Kelkheim schon beeindruckend. 
Doch im Heimspiel gegen den ab-
geschlagenen Tabellenletzten der 
Kreisoberliga Main-Taunus traf 
die fußballerische Leistung nur 
bedingt zu. Verantwortliche und 
die Fans waren der Meinung, dass 
man knapp an einer Blamage vor-
beischrammte. Insgesamt boten 
die Kelkheimer gegen den Tabel-
lenletzten eine schwache Leis-
tung. Das Team vom „Taunus-

blick“, das ohne ihren 
Spielertrainer Goran Dadic in die 
Partie gehen musste, zeigte in der 
ersten Hälfte zu wenig Laufbe-
reitschaft und Einsatzwille, man 
war trotz technischer Überlegen-
heit nicht zwingend genug. Durch 
den behäbigen Auftakt baute man 
den Gegner auf, der auch mit eini-
gen gefährlichen Kontern in der 
Anfangsphase agierte. Einen da-
von verwandelte der schnelle Tec-
le schon in der 8. Minute zur Gäs-
teführung. Kelkheim fand einfach 
nicht zu ihrem Spiel, was sie zu-
letzt so ausgezeichnet hat. In ih-
ren Kombinationen fehlten die 
überraschenden Momente und die 
Pässe kamen meist ungenau an.  
Die erste torgefährliche Aktion 
der Gastgeber ergab sich in der 
28. Minute. Eine fl ache Hereinga-
be von der rechten Seite von Flo-
rian Jörß verlängerte Dustin Frei-
tag am langen Pfosten vorbei. 
Doch zwei Minuten später der 
Ausgleich zum 1:1 durch Ivan 
Djurdjevic (im linken Bild)  nach 
schöner Vorarbeit von Dustin 
Freitag. Auch nach dem Gleich-
stand fi el es den Kelk hei mern 
schwer, sich gegen die dichte Ab-
wehrkette der Gäste wirkungsvoll 

in Szene zu setzen. Nachdem Flo-
rian Müller, der nach seiner Ver-
letzungspause wieder in der Start-
formation stand, an Torwart 
Karakaxis scheiterte, star-
teten die Gäste einen Kon-
ter und der schnelle und 
wendige Tec le überlistete 
zum zweiten Male Tor-
wart Sven Kappel und 
brachte sein Team erneut 
mit 1:2 in Führung. Mit dem Pau-
senpfi ff rettete Bad Sodens Kee-
per die Führung, als er einen 
Schrägschuss von Dustin Freitag 
glänzend parierte.
Mit einer deutlichen Leistungs-
steigerung in der zweiten Spiel-
hälfte erspielten sich die Kelkhei-
mer nun einige gute 
Tormöglichkeiten und man ließ 
die Gäste kaum noch zur Entfal-
tung kommen. Schon zwei Minu-
ten nach Wiederbeginn der ver-
diente Ausgleich. Mit einem 
sehenswerten 18 Meter Freistoß 
über die Mauer versenkte Florian 
Müller den Ball genau in den Tor-
winkel zum 2:2. Die Gastgeber 
dominierten nun bis zum Ende 
der Partie, erarbeiteten sich einige 
gute Torchancen, verpassten aber 
den Vorsprung auszubauen.  Die 
beste Möglichkeit hatte zunächst 
Mittelstürmer Florian Jörß, doch 
er traf nur die Latte. Nachdem 
Ivan Djurdjevic mit Fernschuss 
knapp das Ziel verfehlte, wurde 
anschließend in der 58. Minute 
Dus tin Freitag im Strafraum von 
Taibi von den Beinen 
geholt und der fällige 
Elfmeter verwandelte 
Routinier Branko 
Danka sicher zum 
3:2. Danach blieb das 
Team von Spielertrai-
ner Goran Dadic wei-
terhin spielbestim-
mend und setzte 
ihren Gegner an ih-
rem Strafraum fest. 
Doch nur noch Flori-
an Jörß konnte in der 
90. Minute nach 
kämpferischer Vorar-
beit von Dustin Frei-
tag auf 4: 2 erhöhen. 
Aufstellung: Sven Kappel, Ivan 
Djurdevic, Branko Danka, Flori-
an Jörß, Gjengiz Kahrimani, 
Kenan Alicic  Dustin Freitag, 
Florian Müller, Bekir Calginbas, 
Andrea Lampietro, Volkan Aksu, 

Rüdiger Steinmetz, Patrick Kilb, 
Jakov Budimir, Zija Kahrimani.
Vorschau:
Am kommenden Sonntag emp-

fängt die 1. Mannschaft 
um 15. Uhr am „Taunus-
blick“ den BSC Kelster-
bach. Zuvor um 13 Uhr 
stehen sich die beiden 
zweiten Mannschaften in 
der C-Liga gegenüber.
SG Kelkheim II – 

FC Sulzbach II   2:0
Nach dem Auswärtssieg in Hof-
heim fand nun das Rückspiel ge-
gen den unbequemen Gegner aus 
Sulzbach statt. Das junge Team 
sorgte an diesem Tag für ein wah-
res Chancen-Festival und gewann 
relativ knapp aber hochverdient 
mit 2:0 und bot den Zuschauern 
wiederum auch spielerisch viele 
sehenswerte Aktionen.
Speziell in der ersten Halbzeit 
wurde der Gegner aus Sulzbach 
an die Wand gespielt und der Gast 
konnte sich bei seinem starken 
Keeper und dem Aluminium be-
danken, dass er nur mit einem 
Rückstand von 1:0 in die Pause 
ging. Konzentriert ging es auch in 
der zweiten Halbzeit zur Sache 
und Tyler erzielte nach wenigen 
Minuten dann nach einer Stan-
dardsituation das völlig verdiente 
2:0 gegen den Tabellennachbarn 
aus Sulzbach. Nur die Chancen-
verwertung ließ etwas zu wün-
schen übrig, denn das Ergebnis 
spiegelte nicht die Dominanz wi-

der, die am heimi-
schen Taunusblick an 
diesem Tag herrschte.
Durch dieses Ergeb-
nis spielte sich das 
Team wieder ein 
Stück näher an die 
Spitzengruppe und 
wahrte die Chance im 
Aufstiegsrennen.
Kader: K. Müller, K. 
Reusing, J. Müller, C. 
Wascheck, L. Wag-
ner, K. Tyler, N. 
Mališ, P. Westen ber-
ger, C. Karrer, J. War-
tenberg, M. Neureiter, 
N. Jäckel, M. Wenzel-

Lux, F. Selg, Y. Bayer. Torschüt-
zen: Wartenberg und Tyler.
Die Fotos von Annette Freund 
zeigen oben den Torschützen Ivan 
Djurdjevic und unten im Laufdu-
ell Lucas Wagner.

Die sechs Punkte blieben am TaunusblickGutes Auswärtsspiel nicht belohnt
SGN Diedenbergen I – TuS 

Hornau I 2 : 2
Ganz bitter für die TuS. Man 
kann es auf einen Nenner brin-
gen: Eine richtig gute Leistung 
beim Auswärtsspiel in Dieden-
bergen abgeliefert und sich am 
Ende dafür aber nicht belohnt. 
Wobei der ansonsten gut leitende 
Schiedsrichter an diesem un-
glücklichen Unentschieden auch 
seinen Beitrag geleistet hat, in-
dem er unverständlicherweise 
fünf Minuten nachspielen ließ. In 

der 5. Minute der Nachspielzeit 
fi el der Ausgleichstreffer für Die-
denbergen durch einen direkt ver-
wandelten Freistoß. Unmittelbar 
danach pfi ff der Schiedsrichter 
ab. Die Spieler der TuS hatten 
aber auch ihren Anteil daran, 
dass das Spiel nicht schon früher 
zu ihren Gunsten entschieden 
war. Und zwar lag es am Auslas-
sen bester Torchancen, die her-
vorragend herausgespielt wurden.
Nach anfänglichem Druck von 
Diedenbergen befreite sich die 
Mannschaft der TuS mehr und 
mehr.  Und so fi el nach einer 
Traumkombination mit direktem 

Zuspiel über fünf Stationen das 
1:0 für die Hornauer durch Frank 
Brinnel.  Genc Hoxha wurde an 
der Strafraumgrenze gefoult und 
der von ihm selbst ge-
schossene Freistoß konnte 
vom Torwart des Gegners 
so gerade noch entschärft 
werden. 
Ein Zuspiel von Nils Jo-
rek auf Niklas Klausch 
und der zog direkt ab; der 
Torwart kann den Ball gerade 
noch über die Latte lenken. Dann 
tauchte Altangadas Altanhuyug 
allein vor dem gegnerischen Tor-
wart auf; der jedoch konnte gera-
de noch abwehren. Nach dem 
zwischenzeitlich etwas überra-
schendem Ausgleichstreffer für 
die Diedenbergener fi el das längst 
überfällige zweite Tor für die 
Hornauer, erneut durch Frank 
Brinnel per Kopfball. Weitere 
beste Chancen der Hornauer für 
Niklas Klausch (allein auf den 
Torwart zu, im Foto), für Christi-
an Mader (nach Alleingang) und 
nochmals für Christian Mader 
mit einem Kopfball wurden leider 
vergeben.
Da hat die TuS eine große Chance 
vertan, nämlich noch weiter in 
der Tabelle nach vorn zu rücken. 
Bei noch vier ausstehenden Spie-
len hat die TuS nun einen Rück-
stand von fünf Punkten auf den 
Tabellenzweiten.
Aufstellung TuS Hornau: Fre-
derick Hiebinger, Felix Rolf, Sa-
scha Kiefer, Sebastian Mader, 
Arijan Goharnia, Frank Brinnel, 
Genc Hoxha, Nils Jorek, Nikola 
Schulze, Noah Thalheimer, Nik-
las Klausch. Einwechselspieler: 
Altangadas Altanhuyug.
Tore TuS Hornau: 1:0 Frank Brin-
nel (nach Vorlage von Sebastian 
Mader), 2:1 Frank Brinnel (nach 
Flanke von Sebastian Mader).

VFB Unterliederbach II TuS 
Hornau II 1:3

Die Unterliederbacher müssen 
noch um den Verbleib in der 

Kreisliga B kämpfen und 
das merkte man der Mann-
schaft insbesondere in der 
ersten Halbzeit an. Um je-
den Ball wurde gekämpft. 
Aber Hornau lag etwas 
glücklich mit 1:0 zur Halb-
zeit durch einen Heber von 

Mark Hemrich vorn. Unterlieder-
bach hatte bis dahin mit zwei 
Pfostenschüssen Pech und ein 
Unterliederbacher Angreifer ver-
gab freistehend vor Ersatztorhüter 
Jakob Thalheimer, der in dieser 
Situation glänzend parierte. In 
Hälfte zwei jedoch übernahm 
Hornau mehr und mehr das Ge-
schehen und erhöhte verdient auf 
2:0, Torschütze Christian Küttner. 
Der eingewechselte Nedzad 
Smailovic brachte Ruhe und Ord-
nung in das Spiel der TuS. Die 
Unterliederbacher gaben jedoch 
nicht auf und ihnen gelang 10 Mi-
nuten vor Schluss der Anschluss-
treffer. Postwendend jedoch er-
zielte Christian Küttner mit 
seinem zweiten Treffer das 3 : 1 
für Hornau, was dann auch der 
Endstand war.
Aufstellung: Jakob Thalheimer, 
Stefan Lindenmeyer, Alexander 
Bender, Simon Susenberger, 
Christian Czuday, Mark Hem-
rich, Marcel Sellini, Simon Wil-
helm, Patrick Pleines, Florian 
Schulte, Philipp Zebrowski. Ein-
wechselspieler: Christian Kütt-
ner, Nedzad Smailovic, Nico Hei-
der. Tore für TuS Hornau: 1:0 
Mark Hemrich (nach Herein-
gabe von Patrick Pleines), 1:0 
Christian Küttner (nach Vorlage 
von Alexander Bender) und 3:1 
Christian Küttner (nach Vorlage 
von Patrick Pleines).

Training mit der Hilfe von „Octopus“
Mit über 750 Mitgliedern ist der 
KSC 70 ein äußerst aktiver Ver-
ein, bei dem zudem noch Jahr für 
Jahr eine Vielzahl Kinder aus 
Kelkheim und Umgebung das 
Schwimmen erlernen, wird in ei-
ner Pressemitteilung des Clubs 
betont. Dafür sind viele Trainer 
notwendig, die oft aus den Reihen 
der aktiven Schwimmer rekrutiert 
werden, zum Teil aber auch schon 
viele Jahre dem Verein treu ver-
bunden und als Übungsleiter tätig 
sind. Das Wissen wird über die 
Jahre an die jüngeren Generatio-
nen weitergereicht und natürlich 
sind Trainer- oder Übungsleiter-
lehrgänge für jeden Pfl icht. 
Die KSC-Trainerin der Masters, 
Doris Hannesen, hatte nun die 
Idee, dass es für alle Trainer und 
Schwimmschüler von großem 
Vorteil wäre, wenn ein vereins-
übergreifendes Konzept mit kla-
ren Inhalten der einzelnen Kurs- 
und Leistungsstufen bestehen 
würde. 
Der Vorstand war von dieser Idee 
begeistert und engagierte von der 
Schweizer Schwimmschule Octo-
pus drei Trainerinnen für ein gan-
zes Wochenende. Die für ihre in-
novativen Konzepte bekannte 
Schwimmschule sollte allen 

KSC-Trainern unterschiedliche 
Methoden zeigen und Anreize für 
Ergänzungen im Trainingsalltag 
setzen. Die Gäste demonstrierten 
viele Übungen, Tipps und Tricks 
aus ihrer jahrelangen Erfahrung 
als Trainer von Kindern, Jugend-
lichen und Erwachsenen. Dabei 
wurden alle Schwimmstile durch-
gegangen - vom Startsprung bis 
zum Endspurt. Der Höhepunkt 
war, dass alle KSC`ler alle Übun-
gen selbst durchführen mussten 
und so sehen konnten, welche 
Übungen für die einzelnen Leis-
tungsstufen in das bestehende 
Programm aufgenommen werden 
können. Viele neue Übungen mit 
Tennisbällen, Zauberfl aschen,   
zweckentfremdeten Schwimm-

fl ügeln und Gaze tüchern wurden 
gezeigt. Einige davon dienen 
dazu, bei Schwimmanfängern die 
Angst vor dem Wasser zu neh-
men, andere Hilfsmittel können 
im Leistungsbereich zur Verbes-
serung der Technik und Kraft ein-
gesetzt werden. Sichtlich er-
schöpft kletterten nach über zwölf 
Stunden Wassertraining alle 
Kelkheimer Trainer aus dem Be-
cken. Man werde den Trainings-
katalog für die unterschiedlichen 
Leistungsstufen überarbeiten und 
die meisten der Übungen aus dem 
Octopus Lehrgang aufnehmen. 
Somit wird die Qualität der Trai-
ningseinheiten weiter gesteigert 
und dazu noch abwechslungsrei-
cher gestaltet, betont der KSC 70.

Schwimmer im Trainingslager

Nachdem es die letzten beiden 
Jahre zum Trainingslager nach 
Italien ging steuerten die Leis-
tungsschwimmer des Kelkhei-
mer Schwimmclubs dieses Mal 
Lloret de Mar in Spanien an.
Die über 20 Schwimmer trainier-
ten an den neun Tagen zweimal 
täglich zwei Stunden im Wasser. 
Die Trainingsbedingungen im 
neu gebauten olympischen Be-
cken in Lloret waren hervorra-

gend und hinzu kamen noch ei-
nige Kraft- und Trockenübungen. 
Abseits des Trainings konnten 
sich alle am nahegelegenen 
Strand erholen und frische Kräf-
te sammeln. Am Ruhetag hatte 
die Delegation zwar Pech mit 
dem Wetter, dennoch war Barce-
lona mit Besuch der Sagrada Fa-
milia, der Einkaufspromenade 
Ramblas und des FC Barcelona 
Stadions für alle beeindruckend.

Tennis bei KTEV ein normaler Sport für
normale Menschen

So fröhlich wie das neue Logo 
des Kelkheimer Tennis- und Eis-
sportvereins gestaltet wurde, so 
munter geht der Verein die neue 
Saison an. Das Logo zeigt im 
Bild die Textilform, wird in Zu-
kunft auf der Vereinskleidung zu 
sehen sein.
Angeschoben wurde vieles in der 
letzten Mitglieder-Versamm-
lung, in der Dr. Drossard als Vor-
sitzender bestätigt wurde, zwei 
neue Mitglieder in den Vorstand 
einzogen: Gerald Söhlemann als 
Pressewart und Thomas Lang als 
Sportwart. Matthias Klusek 
bleibt Jugendwart, Jürgen Müller 
wird sich um die Technik und die 
Anlage kümmern und Dr. Diet-
rich Stotz betreut die Finanzen.
Das führt sofort zu der Frage: 
Wie bewährt sich die neue Halle? 
Eine Frage, die zunächst nicht 
unberechtigt erscheint, da dieser 
Bau eine große Investition erfor-
derte. Für den Verein, so hat sich 
schon jetzt gezeigt: Eine hervor-
ragende Investition. Abgesehen 
davon, dass die Mitglieder auch 
im Winter Tennis spielen kön-
nen, war die Halle sofort ausge-
bucht und Ie gegenwärtigen Bu-
chungen reichen bereits in das 
kommende Jahr. Hier ergab sich 
auch die Zusammenarbeit mit ei-
nem anderen Kelkheimer Ten-
nisverein, den Tennisfreunden 
77, die Stunden in der Halle be-
legt haben. Gerald Söhlemann 
und Aberto Kunze, der auch das 
Logo entwarf, unisono: „Die 
Halle ist eine Erfolgsstory. Es 
gab auch keine Kritik, also ist 
die Auslastung entsprechend gut. 
Sie ist für die Saison 2016/17 so 
gut wie ausgebucht.“ Im Grunde 

genommen könne man eine 
zweite Halle füllen.
Das lenkt gleich über zu einer 
besonders wichtigen Aufgabe, 
die sich der Verein mehr und 
mehr verschrieben hat, die Ju-
gendarbeit und der Breitensport 
im Tennis. Das zahlt sich schon 
jetzt aus, da in den letzten Mona-
ten die Zahl der Mitglieder um 
zehn Prozent zugenommen hat. 
So mündet die Vereinsarbeit in 
naher Zukunft zunächst in einem 
Schnuppertag für Kinder und 
Erwachsene, der für den 7. Mai 
geplant ist. Es wird Tennis ge-
ben. Spieleturniere, ein gemütli-
ches Beisammensein für alle am 
Grillfeuer oder im Clubheim.
Für den Verein eigentlich eine 
Selbstverständlichkeit, denn eine 
schönere Anlage lässt sich in der 

Umgebung kaum fi nden. Gera-
dezu ideal für junge Familien, 
schwärmen Alberto Kunze und 
Gerald Söhlemann.
Im Breitensport möchte man, auf 
die Jugendarbeit und der vereins-
eigenen Tennisschule aufbauend, 
auch wieder an Mannschaftstur-
nieren teilnehmen.
Dazu gehören auch Tennis-
camps, wie jetzt das Tenniscamp 
in Italien, an dem jüngere Spieler 
teilnahmen oder das Camp auf 
Mallorca für die Damen Ü 50.
Geplant ist ein Stand beim Stadt-
fest, um Tennis, gar nicht mehr 
der elitäre Sport von früher, ei-
ner breiteren Öffentlichkeit vor-
zustellen.
Die Devise: Tennis für alle. 
Oder: Ein normaler Sport für 
normale Menschen.

Braubachweiherfest
Wie in jedem Jahr: Die Mitglie-
der der Euterpe Hornau feiern 
auch in diesem Jahr am Himmel-
fahrtstag wieder mit Freunden 
und Bekannten das Braubachwei-
herfest. Am Vereinshaus Hornau 
beginnt um 10 Uhr eine Wande-
rung für Jung und Alt, die etwa 
gegen 12 Uhr am Braubachwei-
her endet. Der Grill wird recht-
zeitig angeheizt, Kuchen ist auch 
in jeder Menge vorhanden. Am 
Nachmittag singt die Euterpe für 
ihre Gäste und der Tag klingt aus 
mit gemeinsamem Gesang.

Wanderung am 1. Mai
Über gute siebzehn Kilometer 
zieht sich am 1. Mai (Sonntag) die 
Rundwanderung des Taunusklub 
F i s chba ch 
„rund um 
Kahl – Al-
zenau“. Ab-
fahrt mit PKW: 8.30 Uhr am 
Kirchplatz Münster/Bahn, Info: 
06195-4354 .



There is no better way to get familiar with 
a town than by discovering it by foot. That 
holds true for Königstein, the spa town, as 
well. Everyone is welcome to join in on the 
many city tours which are offered. For more 
information just look in the internet under 
www.koenigstein.de. Today we focus on a 
medieval tour including a real life trou-
badour which was held recently, setting the 
stage for events like this one ahead. 
Königstein (el/sk) – „When I sing, it never 
rains“, announced Cuno of Königstein, also 
known as Heinz Gerhard Halberstadt, spor-
ting his medieval outfi t for the troubadour 
tour, which would lead to historic sites. The 
15 people who accompanied him could only 
smile in light of this announcement. Soon 
they had to acknowledge, that Cuno was 
a man of truth – the sun, which 
had been hiding behind some 
clouds up to this point in time 
came out and shone bright-
ly, lifting the spirits of 
all who wanted to get 
to know more about the 
distinct history of Kö-
nigstein. Along the jour-
ney through the centuries, 
21 year old Mark-Phil-
ipp Halberstadt is of great 
support to his father. Both 
father and son wear medieval 
garments, not only making them a 
focal point of interest, but also arousing 
curiosity amongst those who have not been 
in touch with Königstein and its medieval 
roots which can most probably be traced to 
the existence of the Königstein castle high 
atop the mountain range over the city.   Cuno 
of Königstein sure knows how to get ever-
ybody’s attention and so his announcement 
that he was going to tell plenty of stories, 
whether true or not, didn‘t come as a sur-
prise to the participants of this tour on foot 
through Königstein. Cuno also said that he 
would sing the oldest song that was ever 
composed in German language. This time he 
had them all glued to his lips. Everybody in 

the group – which by the way was made up 
of citizens of the town, spa visitors and clinic 
patients from elsewhere – was curious about 
what was to come next. 
The group was told that Königstein is so-
mething like the womb of the medieval trou-
badours. But just how would you defi ne this 
style of singing and making music as it was 
popular at the royal courts during the Midd-
le Ages? The songs themselves touch upon 
many subjects: They are joyous, tell stories 
of the reckless hunt, idyllic nature and naive 
fairy-tale scenes. „Minnesang“ is the rituali-
zed form of love poetry in honor of a noble 
lady. Those who are not up to par with the 
history of Königstein learned a few import-
ant tidbits which they might mention at the 
next dinner party. Such as the fact that during 

the Middle Ages the main street of 
Königstein was the most import-

ant connecting road between 
Frankfurt and Cologne whe-
re the mortal remains of the 
Three Wise Men were sto-
red. So one has to come to 

the conclusion that there 
were masses of people on 
this street that needed to 

be protected. The logical 
consequence of this was 

that Emperor Friedrich I. Bar-
barossa decided to build a castle 

in order to protect the street, its re-
sidents and the travelers. 

Cuno also had another important piece of 
news: Along with the construction of the 
Königstein castle, the knights, or the so cal-
led fi rst bodyguards in history, fi rst appea-
red. As far as the castle itself is concerned, 
there is very little known about it. What is 
known, and Cuno made sure that eyeryo-
ne heard about it through him, is that „Kuno 
von Münzberger“ was the fi rst knight who 
came to own the castle in the 12th century 
by marriage to Luckharde von Nürings. This 
is how the name Königstein came about. For 
many of us this seems to be surprising, since 
there are numerous people who like to belie-

ve or were led to believe that the town was 
named after a king. But Cuno knows better 
than all others: Königstein never had a king, 
he explained.
Then it was time for music and medieval tu-
nes all the way from the Kapuziner parking 
lot to the Königsteiner Stadtgalerie with its 
supermarkets. It almost seemed as if both 
singers were singing with one voice, they 
had a great timbre. The song of their choice: 
The Merseburg Incantations („Merseburger 
Zaubersprüche“) right out of the 7th cen-
tury. And with their choice of the location 
they were indeed very close to reenacting 
the historical setting. They explained that the 
medieval music was played on the meadows.  
From this place one had a perfect view and 
not only upon the castle but also over the 
street which was full of life. And by the way: 
The tour with Cuno can also be booked as a 
guided tour in English. Just call 06174/1015 
and ask for Heinz Gerhard Halberstadt.

Kelkheimer Zeitung – the English page

Königstein
Dance into May: Saturday, April 30th, 7 
p.m., cheerful evening with dance, food 
and entertainment. You can buy tickets 
at the offi ce of Peter Hoffmann, Alt Fal-
kenstein 37. The event takes place at the 
community center of Falkenstein, Schar-
derhohlweg 1. Admission fee: 5 Euro.
Apple blossom festival: Sunday, May 
1st, 11 a.m., Schwalbacher Straße, in the 
district of Mammolshain. Organizer is a 
local club which is mainly responsible for 
cultivating gardens and fruit.
Kronberg 
Tour along Kronberg‘s Laternenweg path, 
Saturday, May 21st, 9.30 p.m. as a perfect 
opportunity to familiarize oneself with 
some of the myths and stories surrounding 
Kronberg. These scenic tours conducted 
by the amateur actors group of Kron-
berg will let you escape to the time of the 
knights and into the history of Kronberg. 
You don‘t have to register in advance. The 
night watchman will pick you up at the 
Recepturhof.
„Friday Special“ with Harry Kaey at the 
Taunus Hall, April 29th, Friedrichstraße 
57, organized by Creative Sounds Kron-
berg.
First Kronberg connoisseur trade fair, 
Saturday, April 30th, 11 a.m. until 9 p.m. 
at the town hall of Kronberg.
Kelkheim
Mother‘s Day at the Zauberberg: May 8th, 
3. p.m.. Marianne Bopp will help Kids 
fi ll in their moms on the history of the so 
called „Zauberberg“. Meeting point is the 
Zauberberg, Robert-Koch-Straße 116.
Kelkheim city market: May 22nd, 1 un-
til 6 p.m., Frankfurter Straße, shops are 
open on Sunday and the city of Kelkheim 
and the local organization of retailers wel-
come all visitors.

Opticians
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Craftsmen

Wine

Interior/design
Sports &Wellness

Medical Care

Joachim A. Grabe
Private General practitioner

Family medicine | Sports medicine 
Kirchstraße 9 · 61462 Königstein 

phone 06174 - 37 16 · www.ja-grabe.de · info@ja-grabe.de

We care - you smile!
Dental O�ce - Dentist Sebastian Manns
Specialist in Endodontics & Esthetic Dentistry

Herzog-Adolph-Str.  4
61462 Königstein
Telephon: 06174 - 21537
www.zahnarzt-manns.de
info@zahnarzt-manns.de
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www.elbe-gala.de

LAND - SCAPING
65835 LIEDERBACH 
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GmbH

The expert for sophisticated residences in Kelkheim
Residential center   ·   kitchen studio

owner: Wolfgang Pöhlemann

Hauptstraße 21  ·   61462 Königstein
phone  0 61 74 / 2 2 777 ·  info@optikpreu.de

ocular optics ·  contact lenses
Henke-Physio®

centre for physical therapy
and osteopathy Königstein

Limburger Straße 3  Phone: 06174 - 96 39 38
61462 Königstein Fax: 06174 - 96 39 22
info@henke-physio.de www.henke-physio.de

Printing Company TV

Siemensstr. 23 
65779 Kelkheim (Taunus)

phone 06195 9794-0 
Fax 06195 979420

info@druckhaus-taunus.de · www.druckhaus-taunus.de

Real Estates

Your personal real-estate agent
Phone 06174 - 96 100

www.claus-blumenauer.de

Fahrrad DENFELD Radsport GmbH
Urseler Straße 67   ·   61348 Bad Homburg
phone 06172 392910   ·   www.Denfeld.de

Gartenbau 
    Lebensbaum

Wiesbadener Straße 167   
61462 Königstein/Taunus
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WOMEN‘S HEALTH OB/GYN DR. HOFMANN
CHECK UP & PAP SMEAR  I  ROUTINE & HIGH GRADE PRENATAL CARE

INFERTILTY & ENDOCRINOLOGY I  3D/4D  I  CONTRACEPTION  I  GYNEFIX®

HAUPTSTR. 5, 61462 KÖNIGSTEIN/TS. PHONE: 0049-6174-21282
WWW.GYNPRAENAT-KOENIGSTEIN.DE

History in the making: Medieval tour through Königstein

your new bathroom
consulting service

planning
implementation

antje sturm dipl. ing. interior designer
fon: 06195.674579 www.as-designconcepte.de

Königstein

EVENTS

Cuno of Königstein during his recent medie-
val tour through Königstein. photo: Krüger
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Birgit Stork Schulleiterin

Die Grundschule in den Sind-
linger Wiesen hat wieder eine 
„echte“ Schulleiterin, nachdem 
Birgit Stork als Konrektorin die 
Schule vertretungsweise leitete. 
Sie unterrichtet seit 2004 an der 
Grundschule in den Sindlinger 
Wiesen, wo sie schon 2006 die 
Aufgaben einer Konrektorin 
übertragen bekam. Seit August 
2014 nahm sie dort dann – wie-
derum kommissarisch – das Amt 
der Schulleiterin wahr. Das al-
lerdings nicht ohne anfängliche 
Bedenken: „Die Übernahme der 
Verantwortung für die Schule 
stellte mich zunächst vor eine 
große Herausforderung“, erin-
nert sie sich, denn: „Durch mei-
ne Tätigkeit als Konrektorin war 

ich in einen großen Teil der Auf-
gaben gut eingearbeitet, aber die 
Messlatte lag hoch“, die Schule 
sei in der Amtszeit von Silke 
Gocht-Zimmermann „auf einem 
hohen Niveau geführt“ worden.
Um der allgemeinen Freude auch 
im Kollegium Rechnung zu tra-
gen, war nach dem Unterricht 
eine kleine Feierstunde „ange-
ordnet“, allerdings nicht ohne 
vorher auch noch ein Geburts-
tagsständchen zu singen, denn 
die Beförderung ereilte Birgit 
Stork just an ihrem Wiegenfest.
Das Foto: Beste Laune während 
der Feierstunde, aber Birgit Stork 
blättert erst einmal in ihrer Ernen-
nungsurkunde. Neben ihr Vorgän-
gerin Silke Gocht-Zimmermann.

„titus“ – ein Einpersonenstück

Mitte Mai gibt es im „jugendclub 
von theater domino“ eine weitere 
Premiere. Auf dem Programm: 
„Titus“, ein Einpersonen-Thea-
terstück mit Mika Engelhardt in 
der Titelrolle. Regie: Volker Zill. 
Das Stück ist von Jan Sobrie.
Mit Titus Andronicus hat dieser 
Titus nicht viel Gemeinsames. 
Seine Eltern haben ihn nach dem 
Lieblingsschwein seines Vaters 
benannt. Weil das peinlich ist, 
beruft er sich lieber auf den rö-
mischen Feldherren. Dem konnte 
keiner was anhaben. Titus, das 
Schwein, konnte immerhin 26 
verschiedene Grunzgeräusche. 
Nur Titus, der ist irgendwie 
nichts Besonderes. Sein Vater 

vergisst ihn ständig, seine ers-
te Liebe hat ihn verlassen. Jetzt 
steht er auf dem Dach der Schule 
und will springen. Macht doch 
alles eh keinen Sinn mehr, oder? 
Das fragt er sich, während er da 
oben steht und ihn auf einmal 
alle beachten.
In hohem Tempo erzählt Jan Sob-
rie aus dem Leben eines Jugend-
lichen. Wahres und Unwahres, 
Schönes und Trauriges, Witziges 
und Nachdenkliches vermischen 
sich zu einem differenzierten 
Portrait. Unverkitscht, klischee-
frei und sensibel zeichnet das 
Stück die Gedankengänge, Nöte 
und Glücksmomente eines Jun-
gen in der Pubertät nach.

Guitar Night: Stelldichein der
Saitenkünstler im Jazzclub

Einen Leckerbissen für die 
Freunde der akustischen Gitar-
renmusik meldet der Kelkheimer 
Jazzclub für den kommenden 
Mittwoch an: Am 4. Mai sind um 
20.30 Uhr bei der Guitar Night 
mit Eric Lugosch (USA), John 
Goldie (GB) und Peter Kroll-
Ploeger (D) gleich drei internati-
onale Gitarristen der Superlative 
zu Gast. Alle drei, seit Jahren gut 
befreundet und immer wieder in 
verschiedenen Kombinationen 
miteinander unterwegs, faszinie-
ren mit der gemeinsamen Vor-
stellung eines Abends der Extra-
klasse. Es handelt sich nicht um 
drei Einzelkonzerte, sondern um 
das Zusammenspiel verschiede-
ner Charaktere und Musikstile, 
aufgelockert durch Solostücke 
oder verschiedene Duette, heißt 
es in der Ankündigung.
Der in Chicago lebende Finger-

style-Gitarrist Eric Lugosch gilt 
als einer der großen „Tradition-
Keeper“ der internationalen Gi-
tarrenszene. Gleichzeitig liegt 
ein weiterer Schwerpunkt seiner 
Musik im Bereich des Singing/
Songwriting. Eric Lugosch war 
U.S.-Fingerstyle-Champion bei 
der „inoffi ziellen Gitarrenwelt-
meisterschaft“ des Walnut-Val-
ley-Festivals (Kansas).
Der Schotte John Goldie ist seit 
Jahrzehnten einer der gefragtes-
ten Studio- und Sessiongitarris-
ten in Großbritannien.
Der deutsche „Steelstring-Spe-
zialist“ (Akustik-Gitarre) Peter 
Kroll-Ploeger tourt regelmäßig 
durch ganz Europa.
Eintritt: 14 Euro, ermäßigt zehn 
Euro. Kartentelefon: 06195-902 
774 oder www.jazzclub-kelk-
heim.de http://www.jazzclub-
kelkheim.de.

Elternfrühstück:
Leben ist Veränderung

Das erste Mal in die Kita, die 
Geburt eines Geschwisterchens, 
Wiedereinstieg ins Berufsleben 
… was macht das mit meinem 
Kind, mit mir, mit meiner Fami-
lie? Eingespielte Abläufe müssen 
angepasst werden, neben Vor-
freude und Erwartung stehen 
Ängste und Unsicherheit.
Deshalb geht es beim Familien-
frühstück am 4. Mai von 10 Uhr 
bis 11.30 Uhr in der Paulus-Ge-
meinde um das Thema „Leben 
ist Veränderung“.
Für die Kinder gibt es eine Spiel- 
und Krabbelecke. Das Eltern-
frühstück der Familienkirche 
Kelkheim fi ndet in der Regel 

jeden 1. Mittwoch im Monat 
abwechselnd in den evangeli-
schen Gemeinden St. Johannes 
Fischbach und Paulus statt, das 
nächste Mal am 1. Juni. Kleiner 

Kostenbeitrag fürs Frühstück 
und kurze Anmeldung. Kontakt: 
Stefanie Berger, familien@kelk-
heim-evangelisch.de, 902433.

Wieder: Berliner Philharmoniker 
im Kino Kelkheim

Unter der Leitung von Andris 
Nelsons werden die Berliner 
Philharmoniker am 29. April mit 
Wagner und Bruckner deutsch-
landweit live im Kino zu hö-
ren und zu sehen sein. Auch im 
Kelk hei mer Kino natürlich.
Nelsons zählt zu den herausra-
genden Interpreten der Musik Ri-
chard Wagners. Noch bevor er im 
Sommer 2016 die Neuproduktion 
des Parsifal bei den Bayreuther 
Festspielen dirigieren wird, 
stellt er dem deutschlandweiten 
Publikum der Berliner Philhar-
moniker in diesem Konzert das 
Vorspiel zum 1. Akt des Parsifal 
sowie den Karfreitagszauber aus 
dem 3. Akt vor. Es folgt Anton 
Bruckners Dritte, Wagner »in 
tiefster Ehrfurcht« gewidmete 
Symphonie, in der sich erstmals 

Bruckners individueller, von der 
Orgel inspirierter Ton voll ent-
faltet.
Die Kino-Vorstellung beginnt 
am 29. April um 19.30 Uhr. Zu-
sätzlich zu der Konzertübertra-
gung werden ausführliche Werk-
ein füh rungen mit Einblicken in 
die Arbeit der Berliner Philhar-
moniker geboten.
Sämtliche beteiligten Kinos sind 
unter www.berliner-philharmo-
niker.de/kino zu fi nden.
Für die Übertragung der Konzer-
te wird die Technologie der Digi-
tal Concert Hall genutzt, die von 
den Berliner Philharmonikern 
geschaffene Video-Plattform im 
Internet, über die pro Spielzeit 
rund 40 Konzerte aus der Phil-
harmonie live in HD-Qualität 
verfolgt werden können.

Ja das Händewaschen nicht vergessen
Die Angst vor der Ansteckung 
mit einem multiresistenten Keim 
im Krankenhaus ist in der Bevöl-
kerung weit verbreitet. Deshalb  
stehen auch im Mittelpunkt des 
Informationsabends am 4. Mai, 
um 18 Uhr im Krankenhaus Bad 
Soden die Hygienemaßnahmen, 
die an den Kliniken des Main-
Taunus-Kreises er-
griffen werden, um 
betroffene Patienten 
zu erkennen, die Aus-
breitung von Keimen 
zu verhindern und 
die stetige Zunahme 
von multiresistenten 
Erregern zu brem-
sen. Der Hygienebe-
auftragte Arzt, Dr. 
Navid Sotoudeh und 
die Hygienefachkraft 
Claudia Mootz stellen dar, wie 
Keime ins Krankenhaus kom-
men und wie der Patient davor 
geschützt wird.
Auch die Vermeidung anderer 
Behandlungsrisiken – von der 
überwachten Medikamentengabe 
bis zur standardisierten Check-
liste vor Beginn einer Operation 
– ist Thema des Patientenforums. 

Uwe Tegtmeier erläutert als Qua-
litätsbeauftragter der Kliniken 
das rechtzeitige Erkennen und 
den Umgang mit potentiellen 
Risiken in der Patientenbehand-
lung in den Krankenhäusern Bad 
Soden und Hofheim.
Die Bedeutung der Händedesin-
fektion, als eine der wichtigsten 

Hygienemaßnahmen im Kran-
kenhaus, wird den Besuchern 
des Informationsabends bei ei-
ner Demonstration vor Augen 
geführt. Unter UV-Licht können 
sie erkennen, was sich in ihren 
Handfl ächen vor und nach einer 
– möglicherweise unzureichen-
den – Desinfektion tummelt.
Anmeldung nicht erforderlich.

Frankfurt City Blues Band im Jazzclub
Am kommenden 
Freitag kommen im 
Kelkheimer Jazz-
club die Bluesfreun-
de wieder auf ihre 
Kosten: Am 29. Ap-
ril spielt ab 21 Uhr 
die Frankfurt City 
Blues Band im Kel-
ler im Vereinshaus 
Hornau.
Schon seit über 25 Jahren ge-
lingt der Frankfurt City Blues 
Band der Spagat zwischen au-
thentischen und aufregend neuen 
Interpretationen des Blues; sie 
begeistert Traditionalisten wie 
auch Freunde exzentrischer Pop-
Musik, schreibt Horst Acker-
mann. Und weiter: Hier ist eine 
Band am Werk, die ihren eigenen 
Weg geht und dabei ihr Ohr an 
den musikalischen Nabel der 
Zeit anlegt. Die Frankfurt City 

Blues Band schafft es virtuos, 
neue Akzente zu setzen und 
gleichzeitig vertraute Gefühle 
zu wecken. Es spielen: Andreas 
The August – vocals, keyboards, 
Alfred 23 Harth, Klaus Bussalb 
– bass, Achim Farr – saxophone, 
harp, Tilmann Höhn - guitar und 
Wolfgang Stamm – drums.
Eintritt: Zwölf Euro, Schüler/
Studenten zehn Euro. Kartente-
lefon: 06195-902774 oder www.
jazzclub-kelkheim.de.

ANKÄUFE

Sammlerin sucht Armbanduhren, 
Zinn, Silberbesteck, Münzen, Pelze, 
Modeschmuck, Teppiche, Porzellan, 
zahle bar und fair, auch aus Omas 
Zeiten. Tel. 06204/9798400 
 0177/75045961

Kaufe bei Barzahlung u.a. nostal-
gische Bücher, Gemälde, Porzellan, 
alte Uhren, Bestecke, antike Möbel, 
Münzen, Medaillen, Briefmarken a.g. 
Sammlungen, Ansichtskarten, alten 
Modeschmuck u. g. Nachlässe. 
 Tel. 06074/46201

Privatsammler sucht Briefmarken. 
Münzen Postkarten Sammlungen 
Bund Berlin, Deutsches Reich, Asien, 
Schweiz, Europa. Tel. 0172/6140426

Achtung! Seriöser Privatsammler 
zahlt Höchstpreise für alte Sachen aus 
O- und Uromas Zeiten. Möbel, Bilder, 
Antiquitäten, Porzellan, Uhren, Mode-
schmuck usw. Auch aus Nach lässen 
oder Wohnungsauflösungen. Kom-
me sofort und zahle in Bar.  
Tel. 06181/30443169,  0157/55060894

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
 Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

100,– € für Kriegsfotoalben, Fotos, 
Dias, Negative, Postkarten (auch Al-
ben) aus der Zeit 1900–50, von His-
toriker gesucht. Tel. 05222/806333

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Militärhistoriker su. Militaria & Pat-
riotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Briefmarkensammlungen gesucht. 
Insbesondere Russland, Polen, Chi-
na, Japan, Indien. Zahlung in Bar. 
 Tel. 0152/36363881

Eisenbahnen alle Spuren, altes 
Blechspielzeug, Autos, ganze 
Sammlungen zu kaufen gesucht, 
von Privat an Privatsammler.
 Tel. 069/504979

Info – Kaufe Pelze aller Art. Silber-
bestecke, Militeria 1. + 2. Weltkrieg,  
alte Reservistenbierkrüge, Holzfigu-
ren, Zinn, Modeschmuck, Zahn-
gold, Goldschmuck, defekte Uhren, 
Kaffee Service, Bernstein, Münzen. 
Zahle bar u. fair. Tel. 06145/3461386

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50 - 
70er J. Design  Tel. 069/788329

Kaufe Modelleisenbahnen aller 
Spuren, auch ganze Sammlungen, 
zahle Höchstpreise für altes Spiel-
zeug, Modellautos Tel. 06196/82539 
 o. 0174/303 2283

Privater Militaria Sammler aus Kö-
nigstein sucht militärische Nachläs-
se u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge-
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung.  Tel. 06174/209564

Sammler kauft Silberbestecke, al-
te Nähmaschinen, Porzellan, Mün 
zen, Zinn, Teppiche, Bleikristall 
uvm. zu Sammlerpreisen! Fachkun-
dig und kompetent! 
 Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend, etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren ! Auch Sa. u. So. 
 Tel. 069/89004093

Suche antike: Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde und Silber, 100% -ige Dis-
kretion. Tel. 06108/825485

Mit Werbung  
erfolgreich zum Ziel …

KLEINANZEIGEN von privat an privat

Wandern mit den Fischbacher 
Tauniden

Im Kalender ist der Frühling 
schon vermerkt, ob er tatsäch-
lich kommt – man weiß es nicht. 
Aber die Fischbacher Tauniden 
haben für den Mai eine ganze 
Reihe Wanderungen vorbereitet.
Die Liste beginnt am 5. Mai 
(Himmelfahrt) mit der Wan-
derung zum Prangerfest auf 
die Eppsteiner Burg über sechs 
Kilometer. Start 12 Uhr (Fisch-
bach Brücke). Wanderführer: A. 
Bohnwagner und G. Hofmann 
– 06195-63309. Auf den Höhen-
weg südlich um Mainz (2. Etap-
pe) über 12 Kilometer führt die 
Wanderung am 8. Mai (Sonn-
tag). Abfahrt um 9 Uhr mit PKW 
Treffpunkt unter der Brücke, 
Weiterfahrt in Mainz mit dem 
Bus. Wanderführer: Wilhelm 
Münch – 06195-675492.

Am 10. Mai um 18 Uhr: Stamm-
tisch im Europa (Stadthalle). 
Eine Seniorenwanderung Zur 
Roten Mühle folgt am 12. Mai 
mit Treffpunkt um 13.30 Uhr 
unter der Brücke. Vier Kilome-
ter, Wanderführer: Ulrich Fitzky 
– 06195-910795. Der westliche 
Odenwald ist das Ziel am 14. 
Mai mit Abfahrt um 8.12 Uhr 
mit der Bahn. Bahnhof Kelk-
heim, Zusteigemöglichkeit um 
8.14 Uhr am Bahnhof Münster. 
Wanderführer Phil Brunner be-
sorgt die Fahrkarten, rechtzeitige 
Anmeldung erforderlich (01520-
5303057). Die Wanderstrecke 
ist etwa 16 Kilometer lang und 
berührt auch das Felsenmeer mit 
den Relikten aus der Römerzeit.
Weitere Wander-Vorchläge fol-
gen in Kürze.

Drei Feuerwehr-Einsätze 
an einem Tag

Dreimal jaulten am vergangenen 
Donnerstag die Feuerwehr-Sire-
nen in der Stadt. Zweimal lösten 
Rauchmelder den Alarm aus, da-
von ein Fehlalarm in der Frank-
furter Straße. Der andere Alarm 
erfolgte, weil Kochgut auf einem 
Herd am Kirchplatz qualmte. 
Weitaus aufwendiger war ein 
dritter Einsatz. Auf der Landes-
straße zwischen Fischbach und 
Ruppertshain war mal wieder ein 
Auto von der Fahrbahn abgekom-
men, überschlug sich und blieb 
auf dem Dach liegen. Der im Si-
cherheitsgurt hängende 32-jährge 
Fahrer musste von der Wehr aus 
seiner misslichen Lage befreit 
werden. Für die Rettung des 
Mannes musste die Wehr hydrau-
lisches Gerät einsetzen. Und der 
Alkoholtest ergab: 2,5 Promille. 
Das Auto, ein Golf: Totalschaden.

Arbeiten an den
Kleinbahn-Gleisen

Die Nutzer der „Kleinbahn“ müs-
sen sich im Mai auf Beeinträch-
tigungen im Zugverkehr einrich-
ten, es wird einmal mehr gebaut. 
Vom 20. Mai (ab 23.30 Uhr) – 23. 
Mai (bis 4.30 Uhr) und vom 25. 
Mai (ab 23.30 Uhr) – 30. Mai 
(bis 4.30 Uhr) zwischen Frank-
furt-Höchst und Unterliederbach 
sowie zwischen Kelkheim und 
Kelkheim-Hornau kommt es auf 
der Linie RB 12 zu Änderungen. 
Vom 21. Mai – 22. Mai und 26. 
Mai – 29. Mai werden die Zug-
fahrten zwischen Frank furt-
Höchst und Königstein durch 
einen Schienenersatzverkehr 
(SEV) mit Bussen ersetzt. 
Zwischen Frankfurt-Höchst und 
Frankfurt Hbf wird gebeten, die 
zeitnahen Züge der Linien S1, S2, 
SE10, RB20 und RE20 zu benut-
zen.
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ANKÄUFE

Bezahle bar, alles aus Oma‘s-Zei-
ten, Bilder, Porzellan, Silber u.v.m.
 Tel. 06174/255949
 od. 0157/77635875

Uhren und Chronographen von 
Heuer, Longines, Omega und weite-
ren Marken von Sammler gesucht.  
 Tel. 06127/9098056

Wir kaufen alte Orientteppiche, 
Seidenteppiche, Bestecke, Zinn, 
Bleikristall, Porzellanservice, Figu-
ren, alte Gemälde, Lampen, Antike 
Möbel und Spiegel, Münzen und 
ganze Nachlässe oder Haushalts-
auflösungen. Seriöse Abwicklung, 
fachkundige Beratung und Barzah-
lung.  Tel. 0611/305592

AUTOMARKT

Zum Wegwerfen zu schade? Ich 
verkaufe ihnen Alles, was sich bei Ihnen 
angesammelt hat, auf dem Flohmarkt, 
egal was, vom Flaschenöffner bis zum 
defekten Fahrrad. Der Gewinn wird 
geteilt. An einem re pa ratur bedürf ti gen 
Pkw hätte ich auch Interesse, Gegen 
Wertausgleich. Tel. 06152/719683

Renault Kangoo Rapid 1.5 dCi, 
weiß, 75 PS 44.511 km, Diesel, EZ 
3/12, HU 5/16, s.g. Zustand, viele 
Extras zu verkaufen, VB.
 Tel. 06171/54754 + 0176/52451242

Verkauf Golf VII Lounge BLM 1,2 l 
TSI, 86 PS, EZ 7/15, km 9.500, 
Uranograu, 4 Türen, el. Fensterh. 
hinten; Radio/CD; Mftlenkrad leder; 
Klimaanl. Sitzh., Bluetooth, Tem-
pom., Start/Stopautom., Parkass.,-
Müdigk. erk., + 1 Satz Winterr. Aluf., 
+ Neuwagen-Garantverl. 7/2020; 
Neuwert insg. EUR 22.555 - VK
EUR 18.000 -  Tel. 0152/54597910

PKW GESUCHE

© Kaufe gegen Bar
Ankauf von PKW, LKW, Busse
Geländewagen ab Bj. 75-2015

Fa. Sulyman Automobile
! 24 Stunden Tel. 0 61 72 / 68 42 40
Fax 66 29 76  Mobil 01 71 / 2 88 43 07

Kaufe Wohnmobile 
und Wohnwagen

Tel. 03944-36160 (Fa.) · www.wm-aw.de

GARAGEN/
STELLPLÄTZE

Tiefgaragenstellplatz, obere Loui-
senstraße, BHG; 60,– €/Monat, Ein-
fahrt über Dorotheenstraße, Höhe 
P&C. Tel. 0171/6553918

Schnellstmöglich kl. Garage ge-
sucht von Altersrentner zur Lang-
fristmiete für den Bereich Hochtau-
nus.  Tel. 06172/450528

MOTORRAD/ROLLER

Original S51 Enduro, Bj. 1990, 
7160 km, 12V, grün für 1.250,– € VB 
zu verkaufen.  Tel. 06171/201018  

Damen-Pedelek, Kalkhoff, Alu, 26 
Zoll, Braun, neuwertig, w. Krankheit 
sehr wenig gefahren, NP in 2010 
1.930,– €, für 930,– € zu verkaufen. 
 Tel. + Fax 06172/81109

REIFEN

Sommerreifen, neuwertig, 20 km 
gefahren, Continental 165/65 R 14 
T, 100,– €. Tel. 06172/31552

4 Winterreifen Dunlop SP M3 auf 
original Mercedes, Alu, 3 Jahre alt, 
195/55R1687T, 6 + 4 mm für A+B 
Klasse, 250,– €.  Tel. 0160/5210551

BEKANNT-
SCHAFTEN

Mann 28 J., 180 cm. Braune Haare, 
grüne Augen, Techniker, berufstätig. 
Nach einer Enttäuschung will ich 
nicht alleine sein. Suche deutsche 
Frau  zur sofortigen Heirat. Habe 
keine Ansprüche. Ziehe zu mir. Bin 
bescheiden, ruhig, friedliebend, gut- 
herzig. Chiffre OW 1702

Lesen Sie gerne gute Bücher? 
Interessieren sie sich für Konzerte, 
Oper oder Theater? Dann sind Sie in 
unserer fröhlichen Runde (50+) rich-
tig! Treffen 1x monatl. Kontakt: 
 Tel. 06174/9980333

Für reiche Damen & Herren. Ich, 
Gentleman (50J., attr., diskret, Ge-
neralist) kann für Sie arbeiten. 
 gentle007@live.de

Interesse an gemeinsamer Frei-
zeitgestaltung?? Bin Mitte 60, w., 
neugierig und aufgeschlossen und 
suche gleichaltrige Menschen für 
Theater, Kino, Konzerte u.ä. im 
Raum Kelkheim. Ich freue mich auf 
Ihre Antwort.  Chiffre: KW 17/01

PARTNERSCHAFT

Anzeigen sind out? Finde ich nicht! 
Vielleicht ernsthafter. Wünsche mir 
„DEN“ Mann, der nicht nur eine  
Affäre sucht, sondern „DEN“ ni-
veauv. Mann, der Interesse an einer 
ernsthaften Partnerschaft auf Augen-
höhe hat. „DEN“ Mann, der eine 
selbstbewusste + niveauv. Vollweib, 
53, 1.78 mit viels. Interessen mag 
(Kultur, Sport, Reisen). Bitte keine 
„Jammerer“ – dafür ist das Leben 
zu schön! BmB. Chiffre OW 1704

PARTNERVERMITTLUNG

Heidemarie, 75 J., bin eine ansehnliche
Witwe, mit etwas mehr Oberweite, mag kl.
Ausflüge mit meinem Auto, Zärtlichkeiten u.
die Natur. Suche lieben Mann bei getrennt. od.
gemeins. wohnen. Ich wäre jederzeit für Sie da,
wenn Sie mich brauchen. Jetzt oder nie, bitte
rufen Sie üb. PV an. Tel. 0176-56849847

Symp Architektin

PTP von Müller 06034/939399

Lore, 70 J., Schneidermeisterin i. R., mit
weibl. Figur, seit längerem verwitwet. Ich koche
u. backe mit viel Liebe, bin im Gesangsverein
u. eine sichere Autofahrerin. Habe zwar ein
schönes Heim, würde aber bei Zuneigung gerne
alles aufgeben, denn hier ist es sehr einsam so
allein. PV pds Tel. 06431-2197648

 FRÜHLINGSGEFÜHLE?  
ANETTE 60/163, allein stehend, Ang-
estellte, hübsch, blond, m. weiblichen
Rundungen, fürsorglich, liebevoll u. un-
abhängig su. e. netten Partner. Ruf ein-
fach an, ich freue mich wenn Du Dich
meldest. Tägl. ü. 06107-9896850 „Das 
Kennenlerntelefon“ PV

Karin, 48 J., hübsch, mit schlanker Figur u.
blonden schulterlg. Haaren, warmherzig, häus-
lich, gute Köchin, Natur- u.  Blumenliebhaberin. 
Leider bin ich völlig allein u. oft sehr einsam.
Suche den Mann, mit dem ich glücklich werde.
Warte nicht zu lange u. melde Dich gleich üb. PV
Tel. 0176-57801677

 junge 60/164
mit langen rotbraunen Locken und ju-
gendl/schlk Figur. Sport hält mich jung 
u. außerhalb meiner kl. Praxis trage 
ich lieber figurumschmeichelnde Kleid-
chen als den weißen Kittel. Freunde 
sagen, es läge an m. guten Aussehen, 
dass sich Männer nach mir umdrehen, 
aber nicht trauen mich anzusprechen. 
Deshalb versuche ich es auf diesem 
Weg ü. 

Angelika, 56 J., bin e. natürl., hübsche u.
herzliche Frau v. Land, sparsam u. bescheiden. 
Ich liebe e. gemütl. Zuhause, bin Natur-/.
Gartenfreundin u. koche sehr gerne. Suche
häusl. Mann mit Anstand, Dein Alter spielt
keine Rolle. Wenn Du Dich auch nach Liebe
sehnst u. es auch ehrlich meinst, melde Dich
üb. PV Tel. 0176-45891543

BETREUUNG/
PFLEGE

PFLEGE DAHEIM  
STATT PFLEGEHEIM

Pflegeagentur 24 Bad Homburg
Waisenhausstr. 6-8 · 61348 Bad Homburg
www.pflegeagentur24-bad-homburg.de
info@pflegeagentur24-bad-homburg.de

Vermittlung von Betreuungs- und 
Pflegekräften aus Osteuropa und 
Deutschland. Tel. 06172 944 91 80 

HÄUSLICHE PFLEGE

Betreuung 24 Std. zuhause
www.haussamariter24h.de

Tel. 06172 - 597418
Mobil 0171- 4623693

SENIOREN-
BETREUUNG

24 Stunden Betreuung
Polnische Betreuungskräfte
legal, erfahren, zuverlässig

Tel. 06172 - 6069960

KINDERBETREUUNG

Familie aus Königstein sucht 
deutsche Babysitterin, die mehr-
mals die Woche mit einem Säugling 
spazieren geht (10-12 o. 14-16 Uhr). 
 Tel. 0172/6952653

Junggebliebene/r Ersatz-Oma/ 
Opa, die sich nachmitt. o. in Notfäl-
len um unsere Kinder (3 & 6 J.) küm-
mert. Oberhöchstadt:
 Tel. 06173/5060966

IMMOBILIEN-
MARKT

GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Baugrundstück Weilrod-Riedel-
bach, Hanglage, 810 m², von priv. 
zu verk., auch für Wohnanlage ge-
eignet.  Tel. 06172/34868

IMMOBILIEN -
ANGEBOTE

Oberursel-Stadt; Traumlage! Tolle 
ruh. 3-Zi.-Penthouse-Whg., 89 m2, 
in kl. WE, Neubau, Design mit  
Chic! Endenergiebed. 52 kWh/qma, 
1.280,– € mtl. zzgl. NK/Stpl. 
 Tel. 06171/3219 o. 0173/3242200

Neu-Anspach; 1 Zi. Appartment, 
40 m2: TGL-Bad, Balkon, Küche, 
Flur, Keller, 400,– € KM + 130,– € NK 
+ 3 MM Kt.  Tel. 0177/5304309

Neu-Anspach / Westerfeld: REH, 
Wfl. 137 m2, Garage, Randlage ab 
1.7. zu vermieten. KM 1200,– € + 
NK + Kt.  Tel.0177/5304309

Von Privat: Grundstück in König- 
stein OT Falkenstein f. den Bau ei-
ner Doppelhaushälfte zu verk.
 Tel. 0151/59237475

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Privatperson sucht zum Kauf in 
Oberursel und Umgebung 4 Zi.-Haus/ 
Wohnung, Erdgeschoß ab 90 m², 
Gartenzugang. Tel. 0173/3072978 
 0157/35105586 

Wir, solvente ältere Ehepaare,  
suchen für ein gemeinsames Pro-
jekt „Wohnen im Alter“ ein Grund-
stück, auch Abriss, in Oberursel. 
Freund liche Zuschriften unter: 
 Chiffre OW 0803

Haus oder Grundstück in Oberur-
sel gesucht. Gern auch im Tausch 
(Wertausgleich wird zugesichert) 
gegen wunderschöne 3 Zimmer 
Wohnung, Innenstadt nah. 
 Chiffre OW 0802

Wir lieben Orschel und wollen gern 
hier bleiben! Kleine Familie sucht 
kurz-/mittelfristig Wohng. o. Haus 
zum Kauf. Mind. 4 Z./100 m2, nur 
OU & Oberstedten. 
 Tel. 0179/6905276

Junge Familie sucht Haus (ab 130 
m2) mit Garten zum Kauf in Bad 
Homburg/Friedrichsdorf/Oberursel. 
 Tel. 0170/2490266

Privat sucht zum Kauf in Oberursel 
eine 3-4-Zi-ETW, ab 95 m2, TL-Bad, 
evtl. Aufzug, kein EG/HH. 
 Tel. 0160/92357004

Junges Ehepaar sucht Haus mit 
kleinem Garten oder Hof bis 
450.000,– € in Oberursel, Stein-
bach, Bad Soden, Kronberg, 
Eschborn etc. Wir freuen uns über 
Ihren Anruf!  Tel. 0174/3268993

Familie sucht Haus in Kronberg o. 
Bad Soden zum Kauf ca. 120 qm 
 Tel. 06173/9946582

Suche zum Kauf in Oberhöchstadt 
2-3 Zimmer Wohnung ab 70 m². 
Freue mich über Ihren Anruf.
 Tel. 06173/67973 o. 0151/27118446

Von Privat, ohne Makler: Suche äl-
teres, renovierungsbedürftiges EFH 
/DHH, in guter Lage zur Renovie-
rung; bevorzugt Königstein, Kron-
berg, Kelkheim, Bad Soden, Lieder-
bach.  Tel. 0175/9337905

Suchen Haus zum Kauf für 4 bie-
ten Mietwohnung, 3 Zi., in sch. 
Haus mit Garten. Kro., Kö. & Fal-
kenst.  Chiffre: KW 17/03

GEWERBERÄUME

Lager-Ladengeschäft-Geschäfts-
immobilie ab 270 m². Erweiterbar. 
Friedrichsdorf in bester Lage direkt 
an der B455 gegenüber Bus und 
Bahn, komplett frisch renoviert.
 Tel. 06175/7591

Physiotherapeut sucht für Privat-
praxis 1-2 Räume 50-70 m2 im 
Raum Bad Homburg. 
 Tel. 0176/28619000

Schöner Atelieraum in Gonzen-
heim Mo. stundenweise bis 17 Uhr 
für Training / Nachhilfe zu vermie-
ten.  Tel. 0170/7765158

Kö. Schloßborn, gewerbl. zu verm. 
o. verk. 60 m2 eine Fläche, Nebenfl. 
28 m2.  fam-nujici@gmx.de
 Tel. 0175/9472798,

RA/Notar/Steuerber., repräsent. 
Büro in guter Lage K.-Schönberg,
70 qm, € 680,-/M., NK 180,- /2MM 
Kaution. Ab Juni 
 Tel. 06173/9898675

Gewerberaum ca 34 qm in Kö. von 
Priv. zu verm. 365,- € + NK ohne Kt. 
 Tel. 06174/3950

Königstein Kernstadt, Büro/Ge-
werberäume, 101 m2, renoviert, 
neue Küchenzeile m. Spülmasch., 
Herd, Backofen, Spüle u. Kühl-
schrank, Damen u. Herren WC, bis 
zu 5 Parkplätzen, zentrale Lage, 
890,- € + NK + Kt. zu verm. nach 
Vereinb., v. priv. Tel. 06174/256752

Gewerbliche Mini-Einheiten im 
Kronberger Stadtzentrum vom Ei-
gentümer zu vermieten. Auskunft:
 mobil: 0171/3332169

MIETGESUCHE

3 – 4 ZW od. DHH in Bad Homburg 
u. U. zum 1.6. gesucht mit EBK, 
WB, Balkon, bis 1100,– € warm von 
Pärchen, Mitte 50, NR, spirituell, 
christlich. Tel. 0173/5437350

Nettes Paar sucht 2 ZKB in Bad 
Homburg, Oberursel und Umge-
bung, ab Juni oder später, bis 600,–  € 
Kaltmiete. Tel. 06172/596370 oder 
 0163/1373696

Suche möbl. App. ca. 25 m², mit 
Dusche/WC + Kitchinette für Heim-
fahrer von Mai – Okt. ’16, ca. 450,– €. 
 Chiffre OW 1701

Lehrerpaar (dt.), solvent, NR, 
sucht ruhiges Haus mit Garten zur 
Miete im Gebiet zwischen Kronberg,
Oberursel, Eschborn und Umg.
 Mobil: 01520/1833385

Verh. Paar 49+53 J. sucht kl. Haus 
o. 3 - 4 ZKB mit Garten ohne EBK in 
Kronberg zur Miete. 
 Tel. 0173 6795645

VERMIETUNG

Weißkirchen, 2-ZW, 75 m², hell + 
schön, 3 Min. zur U-Bahn nach 
Frankfurt, ruhige Lage, sauber und 
gepflegt, Küche, WC, Bad, 
Waschm., Terrasse, an NR, Warm-
miete 890,– €, Fotos: tinyurl.com/
hqr379k, EnEV 115,– €. 
 Tel. 0163/8196896

Wohnung zu vermieten in Ober- 
Erlenbach. 140 m2, 2 Stockwerke, 
Großes Wohnzimmer mit Küche, 1 
Schlafzimmer, Wintergarten, Bal-
kon, Bad, Kaltmiete, 900,– €. 
 Tel. 0711/51892840

Sommer im Garten genießen! 2 ½ 
Zimmer-Whg in Oberursel-Bom-
mersheim. Ruhig gelegen im Erdge-
schoss in 3-FH, große Terrasse und 
alleinige Gartennutzung, Wohnbe-
reich Parkett, Einbauküche, Bad mit 
Wanne u. Dusche, Solar-Warmwas-
serbereitung. Große Garage und 
Stellplatz, 72 m2, 720,– €, NKM + 
Gar. + NK. Ab 1.7.16 von privat zu 
vermieten.  Tel. 0157/88040206

3-ZW. Küche, Tgl.-Bad, 80 m2 City, 
frei ab sofort, 1. Stock, KM 740,– € 
+ 160,– € Uml., 3 MM Kaution.
 Tel. 06171/9612252

Neu-Anspach/Westerfeld, EG-
Whg., ca. 54 m², 2 ZKB, Keller, Terr. 
+ Gartenant., 2 Stellpl., 450,– € + 
NK + Kt.  Tel. 0152/56848234

Vermiete ab 01. Mai 1 kleines Zi., 
möbliert, f. 1 Person, berufstätig in 
HG, Bad-Nutzung, warm 420,– €,  
1 Monat Kaution, zentral, ruhig. 
 Tel. 0172/6813399

Haus in Frd.-Burgholzhausen, Hof 
+ Garten, ca. 100 m² für 2 Pers., sa-
niert, ruhig, sonnig, hell, ab sofort, 
950,– € zzgl. 190,– € NK, priv. 
 Tel. 0171/3211155

„Wohnen für Hilfe“ in 1-Pers. 
Haushalt (m), Oberursel Wohng. 
1-Zi./Duschbad im DG, 40 m², sep. 
Zuschr.  Chiffre OW 1703

Weißkirchen, 2½-ZW, 70 m², kom-
pl. renov. Neue große Küche und 
neues TGL.-Bad. U-Bahn-nah. 3 
MM Kaution.  Tel. 06171/73272

3 Zi.-Whg. zur Miete in 3 Parteien-
haus mit Garten. Suchen Haus zum 
Kauf für 4. Falkenstein. 
 Chiffre: KW 17/02

Schloßborn, 3 Zi.-DG-Wohnung m. 
Balkon, Dachboden, hochw. EBK, 
Fußbod.-hzg., Tgl.-Bad,  660,- € + 
NK/Kt.  Tel. 06174/9982855

Kronb.-Ohö., kl. Altbauwhg. 2,5 Zi. 
ca. 50 m2 renoviert, Bad neu, EBK, 
Stellpl., 400,- € + NK/Kt. Wochen- 
endheimfahrer bevorzugt.
 Tel. 0152/04984928

Glashütten O-Ems, helle DG-Whg. 
in 2-Fam.-Haus, Tgl.-Bad, Kü.-Zei-
le, ca. 78 qm an berufstät. 1-2 Pers., 
420,- € + NK + 3 MM Kt.
 Tel. 06082/457

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Toskana – 2 sympathische Ferien-
häuser für 4 bzw. 5 Pers., sehr gut 
ausgest. Tel. 06171/916266 
www.ferienhaus-toskana- cortona.de

Cuxhaven gemütliche 2-Zi.-Fewo, 
Seeblick, strandnah, Schwimmbad 
und Sauna im Haus, Nichtraucher, 
keine Haustiere. Tel. 06171/79627

Urlaub/Eifel/Feriendorf, frei, FH 
60 m2, 4 Pers., ohne Tiere, Tennis, 
F-Schwimmbad, Mini-Golf, ab 
23.7.16  Tel. 0179/1466354

Ostsee-Ferienhaus, 150 m zum 
Sandstrand, zw. Kiel u. Eckernförde 
3-Sterne. Ausstattung für bis zu  6 
Personen.  Tel. 06174 / 961280
 Infos unter www.strandkate.de

Irland - Kleines Haus (belegbar bis 
5 Pers.) in ruhiger, ländlicher Lage 
im Seengebiet am River Erne zwi-
schen Cavan u. Belturbet, für Golfer, 
Angler u. Feriengäste (Selbstversor-
gung) Neu: Kanu- u. Kajak-Touren 
u. -Kurse. Auskunft unter 
 E-Mail: Adolf.Guba@BleiGuba.de 
und Infos unter: 
 www.thorntoncottages.ie

Urlaub auf dem Ferienhof bei 
Pfarrkirchen in Niederbayern, mitten 
im Grünen auf einer Anhöhe mit Pa-
noramablick (Rottauen-See). Zent-
raler Ausgangspunkt für vielfältige 
Unternehmungen (18-Loch-Golfan-
lage, Angeln, Bäderdreieck Bad 
Birnbach, Bad Griesbach, Bad Füs-
sing, Freizeitparks). 3 gemütliche, 
voll eingerichtete Ferienwohnungen 
(ab 38,- € pro Übernachtung/Woh-
nung) 
 Infos: www.ferienhof-march.de 
 Tel. 08561/9836890

Ibiza, schönes, großzügiges Feri-
enhaus mit Pool, in ruhiger, idyll. 
Lage bis 31.7.2016 u. ab 11.9. frei. 
Näheres unter  Tel. 07663/1398
 oder Ibiza1007@web.de

NACHHILFE

Ma., Dt., Engl., Franz.
6,50 €/45 min 

von Student, Klasse 4 bis Abi. 
Tel. 0157-92348572

Lernen mit Spaß und Erfolg. Ert. 
qual. hochw. Nachhilfe, alle Fächer 
bis Kl. 10, LRS, Dyskalk., Arb.techn., 
ganzheitl. Förd. Tel. 0173/1766464

Bilanzbuchf., KLR, Contr., BWL, 
VWL. Erfolgr. Nachhilfe u. Prüfungs-
vorbereitung f. Schüler, Stud., Azu-
bi, IHK Tel. 06172/33362

Mathematik wirklich verstehen 
verlangt meistens kompetente Un-
terstützung. Lehrerin (i. Dienst) er-
teilt Einzelunterricht incl. Fehlerana-
lyse. Tel. 0162/3360685

Nachhilfeerfahrung seit 1974
Alle Klassen, alle Fächer, zu Hause.
Spezielle LRS-Kurse. Info unter
0800 - 0062244 – gebührenfrei
www.minilernkreis.de / taunus

Intensivkurse Latein im Einzelun-
terricht führen schnell zu besseren 
Noten. Lehrerin (i. Dienst) hilft bei 
Übersetzungen. Tel. 0162/3360685

Französischnachhilfe privater Ein-
zelunterricht mit diversen schriftli-
chen Übungen für Schultests, auch 
Vorbereitung für DELF A 1/A 2
 Tel. 06196/807748

Mathematiknachhilfe u. Abiturvor-
bereitung von Naturwissenschaftler: 
Analysis, Vektorrechnung, Wahr-
scheinlichkeitsrechnung. Hausbe-
suche nach Absprache. 
 Tel. 06082/923879

Versetzung in Gefahr. Gymnasial-
lehrer (Engl.) hilft bei Ihnen Zuhause 
in allen Fächern außer Mathe/NW - 
auch Vorbereitung Nachprüfung. 
 Tel. 0173/8600778 (Kelkheim)

Diplom-Ingenieur erteilt Nachhilfe 
in Mathematik. Ich komme zu Ihnen. 
 Tel. 06174/3343

Erfahrene Lehrerin erteilt Grund-
schülern Nachhilfe in Deutsch und 
Italienisch.  Tel. 06174/256 71 57

Lehrer erteilt Nachhilfe in Latein, 
PoWi u. Deutsch im Raum König- 
stein, alle Klassen.
 Tel. 0176/52111811

Erfahrener Lehrer erteilt hochqua-
lifizierte Nachhilfe in Mathematik 
und Physik. Erfolg garantiert! 
 Tel. 0177/7511609

www.taunus�n� achrichten.de

Wir sind für Sie da
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STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Gründliche, zuverlässige, deutsch- 
sprechende Putzhilfe für freundli-
chen Privathaushalt in Oberursel/
Oberstedten 2-3 Mal im Monat 3 
Std. gesucht.  Tel. 06081/980328

Gute Fee gesucht! 2 Familien (jew. 
3 Pers.) suchen für jew. 2 x 3 Std. 
pro Woche zur Unterstützung im 
Haushalt (HG – Nähe Seedamm-
bad) eine zuverlässige und erfahre-
ne gute Fee. Sie sollten nicht nur 
Saugen, Wischen, Bad und Küche 
sauber halten (keine Fenster put-
zen), sondern auch Bügeln, Wäsche 
zusammenlegen, Spülmaschine 
ein- oder ausräumen … – und ggf. 
mal für das Kleinkind (2,5 J.) da 
sein.   Tel. 0176/83066901

Rasen mähen, suche Hilfe, 2 Stun-
den je Woche, HG-Ellerhöhe. 
 Tel. 0173/6745771

Schüler/Student für Hilfe bei Gar-
tenarbeit in Bad HBG gesucht. 
 Tel. 06172/34868

Biete Office-Management- und 
Buchhaltungsunterstützung Freiber 
u. Flexibel, EDV, Englisch. Kontakt: 
 Tel. 0163/6212400

Zuverlässige Putzfrau für 1 x wö-
chentlich in Oberursel für 4 Std. ge-
sucht, auf Rechnung oder Minijob. 
 Tel. 06171/23511

Zuverlässige, engagierte Putzhilfe 
gesucht, 4 Std. montags, als Mi-
ni-Job oder auf Rechnung, Ober-
höchstadt,  Tel. 06173/5060966

STELLENGESUCHE

Zuverlässiges Pol. Team sucht  
Arbeit: Malerarbeiten aller Art, ta-
pezieren, Bodenbeläge, Trocken-
bau, Fliesenarbeiten. 
 Tel. 0151/17269653 
 06196/5247453

Zuverlässiger Handwerker mit Re-
ferenzen macht Ihr Zuhause wieder 
schön. Maler & Lackierer, Fassade, 
Rigips, Fußboden usw. Hochwertig, 
schnell und günstig. 
 Tel. 0151/46918253

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier-und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein 
kostenloses und unverbindliches 
Angebot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Renovierungen – alles aus einer 
Hand – für Innen und Außen. 
 Tel. 06172/2659136  
 oder 0152/34590812

Gartenarbeit aller Art, Baumfäl-
lung, Hecken schneiden, Garten-
pflege, Entsorgung. 
 Tel. 06172/2659136  
 o. 0152/34590812

Zuverlässige und fleißige Frau mit 
Erfahrung sucht Putzstelle in Fried-
richsdorf, B. Homburg, Oberursel.  
 Tel. 0172/4966189

Erfahrene und zuverlässige Frau 
sucht Arbeit im Privathaushalt zum 
Putzen und Bügeln in Königstein, 
Kronberg. Tel. 0157/81283622

Ich suche Fenster zum Putzen 
und Wintergarten. 
 Tel. 0176/20799263

A-Z-Meister-Rolläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschaden-Renovierungen- 
Reparaturen-Entrümpelungen. 
 Tel. 0171/3311150

Seriöse Frau, 49 J. mit Auto, 
Deutsch + Englisch, Erfahrung mit 
Senioren übernimmt Pflege, Putzen, 
Bügeln, Büroarbeiten. 
 Tel. 0160/7073440

Nette, zuverlässige Dame mit Er-
fahrung und Deutschkenntnissen, 
sucht Putz- und Bügelstelle in Ober-
ursel.  Tel. 0160/8108130

Gartenarbeit, Pflastern, Mauern, 
Streichen, Gartenhütten Montage, 
Rollrasen, Zaunmontage, Verput-
zen, Abbruch.  Tel. 0178/5084559

Deutsch sprechende Frau sucht 
Arbeit im Privathaushalt zum Putzen 
und Bügeln.  Tel. 0157/31202225

Wir übernehmen Reinigungen  
aller Art, Treppe, Büro, Fenster,  
Gartenarbeiten, Hausmeisterdienst, 
etc.  Tel. 0177/4021240

Sie suchen Hilfe in Haus und Gar-
ten? Gelernter Gärtner erl. Ihre Gar-
ten- u. Grundst.-Pfl., Haushalts- u. 
Renovierungsarb., z.B. streichen u. 
tapezieren. Intres. bitte nur aus HG 
u. nahe Umgebung. 
 Tel. 0178/5861437

Zuverlässige Frau sucht stunden-
weise Putzstelle in Privathaushalt. 
Bezahlung nach Vereinbarung. 
 Tel. 0174/5919701 + 06172/43620

Erfahrene, zuver. Frau sucht Putz- 
und Bügelstelle im Privathaushalt 
oder Büro. 
Tel. 06172/868633 + 0160/97088305

Zuverlässige Frau sucht Putz- und 
Bügelstelle in Friedrichsdorf und 
Umgebung.  Tel. 0176/72245475

Deutschsprachige u. zuverlässige 
Frau sucht Putzstelle im Raum 
Ober ursel.  Tel. 0176/84847280

Deutschsprachige Frau sucht  
Arbeit, Putzen und Bügeln in Bad 
Homburg. Tel. 06172/2677523 
 0177/8900634

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Rollrasen verlegen. Pflege allg. + 
Winterdienst (auch auf Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Renovierungen aller Art. Ver-
putz,Trockenbau, Tapezieren, Ma-
lerarbeiten, Fliesen, Laminat, Par-
kett, Entrümpelungen. 
 Tel. 0152/22950288

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten z.B. Garten- 
pflege, Hecken schneiden, Bäume 
fällen, Pflaster + Rollrasen legen, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Renovierungsarbeiten aller Art. 
Preiswert und schnell.
 Tel. 0177/5304784

Ich pflege Ihren Garten mit allen 
Arbeiten, auch gerne in Dauerpfle-
ge.  Tel. 06196/25550

Garten-Fachmann sucht Privatar-
beit alles rund um den Garten (Bäu-
me schneiden, Pflaster verlegen)
 Tel. 0172/6585646

Zuverlässige, deutschsprachige 
Polin mit Erfahrung in Pflege sucht 
Stelle als Pflegerin oder Betreuerin 
mit Wohnmöglichkeit 
 Tel. 0177/5074629)

Nette Frau sucht Putz- und Bügel-
stelle in Königstein u. Umgebung.
 Tel. 0178/1080906

Junge Frau mit Erfahrung u. Refe-
renzen sucht Putz- u. Bügelstelle in 
Königstein u. Umgebung.  
Tel. 06174/9981393, 0173/4513895

Deutsche Haushaltshilfe entlastet 
sie gerne im Haushalt. (Bitte nicht 
Bad Homb., Friedrichsd. u. Kelkh.)  
 Tel. 0177/5091886

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z.B. Heckenschnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
tikutieren (auch mit Rechnung).
 Tel. 0176/49653996, 
 06171/8665187

RUND UMS TIER

Suche liebevolle Einzelbetreuung 
für unsere 12-jährige Mischlings-
hündin während unseres Urlaubes.  
 Tel. 0160/6930565

Meine Hündin und ich suchen wie-
der Gleichgesinnte für gemeinsame 
Gassigänge. In Oberstedten in Wald 
und Feld. Morgens oder mittags.
 Tel. 06172/2659140

Fünf Monate alte dreifarbige Mi-
schlingshündin in besonders gute 
Hände zu vermitteln. Sie wird mittel-
groß, ist schlank gebaut und sehr 
lieb. Sie kann in Königstein besucht
werden.  Tel. 0157/85149686

Weiblicher Beaglemischlings-
welpe in sehr gute Hände abzuge-
ben. Sie ist sehr hübsch, verspielt u. 
anhänglich u. natürlich geimpft und 
gechipt.  Tel. 06174/955640

UNTERRICHT

Mathematik wirklich verstehen 
verlangt meistens kompetente Un-
terstützung. Lehrerin (i. Dienst) er-
teilt Einzelunterricht incl. Fehlerana-
lyse. Tel. 0162/3360685

Intensivkurse Latein im Einzelun-
terricht führen schnell zu besseren 
Noten. Lehrerin (i. Dienst) hilft bei 
Übersetzungen. Tel. 0162/3360685

Keyboard-Unterricht für Anf. und 
Fortgeschr. jeden Alters. Kostenlo se 
Beratung. 20-jähr. Unterrichtserfahrg. 
Schnupperwochen zum Sonderpreis. 
Faire Preise! Tel. 06172/789777
 www.take-note-music.npage.de

Diplom-Übersetzerin erteilt Unter-
richt in Französisch, Englisch und 
Mathematik für Schule, Freizeit und 
Beruf.  Tel. 06172/266100

Endlich Englisch meistern! Effizi-
entes und interessantes Lernen.Re-
nate Meissner,
 Tel. 06174/298556

Endlich Französisch in Angriff 
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner
 Tel. 06174/298556

Lateinlehrer (Gymnasiallehrer) er-
teilt fundierten, qualifizierten Unter-
richt für Latein (und Altgriechisch), 
alle Klassenstufen, langj. Erfahrung; 
 Tel. 0151/25261479

VERKÄUFE

Hofflohmarkt, 07. Mai ab 10:00 – 
14:00 Uhr, Erlengasse 2, Oberursel/
Weißkirchen. Es werden ca. 12 
Stände vor Ort sein.

2 Schreinerwandschränke mit 
Werkzeugen, Stemmeisen, Hobel, 
Raspeln, Feilen, div. Zangen, Hand-
sägen, Schraubzwingen, 1 Blech-
schrank 3türig, Bohrständer für Bor-
masch., Kreissäge 380 V mit Guss-
gestell.  Tel. 06084/3631

Büromöbel (Buche) guter Zustand, 
günstig zu verkaufen.
 Tel. 0176/52451242  

Gartenmöbel, 6 Hochlehner ver-
stellbar, Buche massiv weiß lackiert, 
1 Tisch wie vor, 230x80, demontier-
bar Abhohlung, 250,– €. 
 Tel. 0173/6684134

Raleigh Damen-Trekkingrad mit 
allem Zubehör 170,– €. 
 Tel. 06172/4994421

Verkaufe: Wohnzimmerschrank VB, 
Spülmaschine (Siemens) VB, Flur-
garderobe für kleine Diele VB. 
 Tel. 0171/2031707

Schuhschrank weiss Hochglanz, 
97 B, 107 H, 30 T, NP 598,– €, VB 
128,– €, 2 Schlaraffia Topper 80/200 
neu, 8 cm hoch neu, NP 600,– €,  
VB 195,– €.  Tel. 0177/9243871

Jugendfahrrad ENIK, blau, 24 Zoll, 
7 Gang, sehr gut erhalten, 60,- €, 
Kronberg Mitte, 
 Tel. 06173/3256992 (AB)

Moderne Kunst: Originalgemälde 
etc. Abstrakt + impressionist. + ex-
pressionist. etc. Öl auf Leinwand, 
Klein- u. Großformate, gerahmt, aus 
Privatsammlung, 300,- bis 900,- € 
 Tel. 06174/961089
 bitte länger klingeln lassen

HABA Kinderschreibtisch, Voll-
holz-Buche, natur/blau, höhenver-
stellbar, 200,- €; HABA Rollcont-
ainer, Vollholz, natur/bunt,100,- €; 
HABA Kinderstuhl Skribbel, natur/
blau, höhenverstellbar 50,- €, alles 
sehr gut erhalten,
 Tel. 06173/3256992 (AB)

STEVENS Jugend-Fahrrad zu ver-
kaufen (Kid Sport Touring, 26 Zoll, 
21 Gänge, weiß-blau, sgt Zustand, 
NP 499,- €). VB 150,- €. 
 Tel. 0172/6630938

Gem. Brennholz günstig abzuge-
ben günstig abzugeben.
 Tel. 0175/9472798

VERSCHIEDENES

Tel. 06031-92576 · www.piano-palme.de

Klavierbau – MEISTERBETRIEB
Verkauf · Vermietung · Reparaturen · Stimmung

Klaviertransport · Lagerung u. Entsorgung 

Kartenlegerin bietet Hilfe an! 
 Tel. 0178/5181016

Tablet-PC, Smartphone: Geduldi-
ger Senior (45 Jahre Computer-Er-
fahrung) zeigt Senioren den sinnvol-
len Gebrauch. Bad Homburg und 
Umgebung.  Tel. 0151/15762313

Entrümpeln und entsorgen, Rudi 
machts. Tel. 06032/3071844
 oder 0160/2389288

Geduldiger PC-Senior (45 Jahre 
Computer-Erfahrung) zeigt Senioren 
den sinnvollen Gebrauch von PC, Lap-
top, Digital-Kamera. Bad Homburg 
und Umgebung. Tel. 0151/15762313

Umzüge mit Möbel Ab- und Aufbau. 
Rudi macht’s sorgfältig und zuver-
lässig. Tel. 06032/3071844
 Mobil 0160/2389288

• Wir erledigen
 Ihren Umzug
 in aller Ruhe

• Schreiner-
 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –
 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 
 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.
 Höchster Straße 56
Tel.: 069 - 77 70 65
Mobil: 0171 - 600 46 30
Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

Alles Rund um den PC! Problem-
lösung, Beratung, Schulungen, Re-
paratur, Vor Ort Service usw. Lang-
jährige Berufserfahrung! Netter und 
kompetenter Service! Computer-
hilfe für Senioren! Garantiere 100% 
Zufriedenheit! Tel. 0152/33708221

Kopiere LP, MC etc. auf CD. 
 Tel. 06081/585205

Computerspezialist, IT-Ausbilder, 
bietet Ihnen Systempflege, Virus-
ent fernung, Reparatur, Internet  
Telefon Anschluss Konfiguration, 
Fernwartung. Tel. 06172/123066

PC-Hilfe kompetent und sofort!
Internet, Email, WLAN, Drucker,
Netzwerk, Telefon, Lösungen 

Klaus Haas 0170-7202306

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Alte Schmalfilme, Super 8, Normal 8 
oder 16 mm kopiere ich gut und 
preiswert auf DVD. Auch Videofilme 
von allen Formaten (VHS, Video8, Hi8, 
Mini-DV, Betamax, Video2000 etc.) 
sowie Tonbänder, Schallpllatten und 
Kleinbild-Dias als Kopie auf CD/DVD. 
Ihre Schätze von mir gut gesichert. 
W. Schröder. Tel. 06172/78810

Haushaltsauflösungen und Ent - 
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Klein transporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

A – Z-Entrümpelungen + Grundrei-
nigung + Umzüge + Renovierungen!
 Tel. 0171/3311150

Sie haben Messiealarm u. wissen 
nicht weiter? Ich helfe Hinterbliebe-
nen, die vor dem Chaos verzweifeln. 
Kostenlos! Wollen Sie mehr wissen? 
 Tel. 0174/5891930

Sie möchten ihr Haus o. ihre Woh-
nung verkaufen, aber alles steht voll 
mit Gerümpel? Kein Problem. Führe 
kostenlose Haushaltsauflösungen 
durch. Auch im Trauerfall. 
 Tel. 0174/5891930

Dias und Negative: Wir digitalisie-
ren Ihre Originale - preiswert,  zuver-
lässig und in höchste Qualität. 
www.masterscan.de 
 Tel. 06174/939656

Immer montags ab 19.30 Uhr tref-
fen wir uns, gerne mit neuen Gästen 
zu einem irischen Stout o. Guinness 
und Gesprächen zu Kelkheim und 
Umgebung und natürlich zu Irland in 
unserem privaten, original irisch ein-
gerichteten Gutenberg Pub bei 
Blei&Guba im Gewerbegebiet. Bei 
Interesse einfach kommen oder 
 Tel. 06195/72194

Floh- &
Trödelmärkte 

Sa., 30.4.16 von 8.00 – 14.00 Uhr 
Frankfurt-Höchst, Jahrhunderthalle, Parkplatz B
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Sa., 30.4.16 von 14.00 – 18.30 Uhr (jeden Sa.)
Ffm.-Kalbach, FRISCHE-ZENTRUM, Am Martinszehnten
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Di., 3.5.16 von 8.00 – 13.00 Uhr
Eschborn, Mann Mobilia, Elly-Beinhorn-Straße 3
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Do., 5.5.16 von 10.00 – 16.00 Uhr
Eschborn, Selgros, Praunheimer Str. 5 – 11 

 * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Weiss: 06195/901042 · www.weiss-maerkte.de
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Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Anzeigenschluss Montag 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Mittwoch 
nebenstehende private Kleinanzeige 
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag.
Eine Rechnung wird nicht erstellt.

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

� bis 4 Zeilen 12,00 €
� bis 5 Zeilen 14,00 €
� bis 6 Zeilen 16,00 €
� bis 7 Zeilen 18,00 €
� bis 8 Zeilen 20,00 €
je weitere Zeile 2,00 €

Chiffre : 
� Ja � Nein

Chiffregebühr:
� bei Postversand 4,50 €
� bei Abholung 2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Private Kleinanzeige
Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler Woche
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung

Gesamtauflage:
103.500 Exemplare

Anzeigenschluss dienstags, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag 
nebenstehende private Kleinanzeige (durch Feiertage 
können sich Änderungen ergeben).

Chiffre:  

Abholer  Ja  Nein Senden  Ja   Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Unterschrift

Der Betrag von              €  

  soll von meinem Konto  

abgebucht werden

Private Kleinanzeige
Kelkheimer Zeitung · Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Oberurseler/Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche 

Bank 

IBAN 

BIC 

Unterschrift

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

 bis 4 Zeilen 12,00 € 
 bis 5 Zeilen 14,00 €
 bis 6 Zeilen 16,00 €
 bis 7 Zeilen 18,00 €
 bis 8 Zeilen 20,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffregebühr:
bei Postversand  4,50 € 
bei Abholung  2,00 €

Gewünschtes bitte ankreuzen

Gesamtauflage: 
103.500 Exemplare

Eine Rechnung wird Ihnen nicht zugesandt.

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von meinem Konto 
abgebucht werden. Der Einzugsauftrag gilt nur für diesen Rechnungsbetrag.

Bitte beachten Sie, dass dieser Coupon ausschließlich für private Kleinanzeigen gültig ist!
Andere Anzeigen direkt per E-Mail an kw@hochtaunus.de bitte mit allen Angaben.

Kelkheimer Zeitung  ·    61462 Königstein/Taunus  ·  Theresenstraße 2  ·  Fax 06174 9385-50
oder direkt im Netz: www.kelkheimer-zeitung.de

Bitte Coupon  
einsenden an:
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Immobilien
Aktuell

Energiebedarf/-verbrauch BaujahrZimmeranzahl Preis

G U T S C H E I N

FÜR SIE IN DEN BESTEN LAGEN

FÜR EINE UNVERBINDLICHE BEWERT UNG 
IHRER IMMOBILIE

Seit dem 1. Mai 2014 gilt die novellierte Energieeinsparverordnung (EnEV 2014) Die EnEV 2014
verpflichtet zur Angabe bestimmter Energiemerkmale in kommerziellen Medien. Hier bieten wir
Ihnen eine Erklärung möglicher Abkürzungen: 
1. Die Art des Energieausweises (§ 16a Abs. 1 Nr. 1 EnEV), 

Verbrauchsausweis: V
Bedarfsausweis: B

2. Der Energiebedarfs- oder Energieverbrauchswert aus der Skala des Energieausweises in
kWh/(m²a) (§ 16a Abs. 1 Nr. 2 EnEV), zum Beispiel 257,65 kWh

3. Der wesentliche Energieträger (§ 16a Abs. 1 Nr. 3 EnEV)

• Koks, Braunkohle, Steinkohle: Ko
• Heizöl: Öl
• Erdgas, Flüssiggas: Gas

• Fernwärme aus Heizwerk oder KWK: FW
• Brennholz, Holzpellets, Holzhackschnitzel: Hz
• Elektrische Energie (auch Wärmepumpe), Strommix: E

4. Baujahr des Wohngebäudes (§ 16a Abs. 1 Nr. 4 EnEV) Bj, 
zum Beispiel Bj 1997

5. Energieeffizienzklasse des Wohngebäudes bei ab 1. Mai 2014 erstellten Energieausweisen 
(§ 16a Abs. 1 Nr. 5 EnEV)  A+ bis H, zum Beispiel B 

Beispiel: 
Verbrauchsausweis, 122 kWh/(m²a), Fernwärme aus Heizwerk, Baujahr 1962, 
Energieeffizienzklasse D
Mögliche Abkürzung: V, 122 kWh, FW, Bj 1962, D

Quelle: Immobilienverband Deutschland IVD

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams eine / einen 

quali�zierten Steuerfachangestellte(n) / Steuerfachwirt(in)

Wir betreuen Unternehmen verschiedener Größen und Branchen sowie Privatpersonen. Die Position 
erfordert neben der fachlichen Quali�kation auch Kontaktfreude und selbständige Arbeitsweise. 
Datev-Kenntnisse sind erwünscht aber nicht Voraussetzung. Flexible Arbeitszeiten sind möglich. 

Im Gegenzug erhalten Sie ein leistungsgerechtes Entgelt bei �exibler Arbeitszeit, einen sicheren 
Arbeitsplatz mit vielseitigen Aufgaben (Buchhaltung, Einkommensteuererklärungen, Abschlüsse), 
Förderung der Weiterbildung und ein angenehmes Arbeitsumfeld in neuen Büroräumen. 

Bei Interesse richten Sie Ihre Bewerbung mit Lichtbild (gerne auch online) bitte an:

Gunther Treibel Steuerberater / Wirtschaftsprüfer
Frankfurter Straße 12a · 61462 Königstein

www.treibel.de · info@treibel.de
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Suchen Sie Unter stützung 
im Büro? 

Kauffrau, selbständig, sehr 
zuverlässig, unterstützt Sie 

gerne stundenweise im Büro.
Telefon 0174/9920979

Seit über 20 Jahren besteht die Schreinerei Preuß GmbH in Kelkheim (Taunus).  
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum schnellstmöglichen Eintritt

Sachbearbeiter/in - Bürohilfe (auf 400 Euro-Basis)

mit Berufserfahrung für al lgemeine Büroaufgaben wie Korrespondenz, Büro-Organisa-
tion und Ablage. Wir bieten Ihnen einen leistungsgerechten Lohn.

Info-Line: 06195 - 911594
info@schreinereipreuss.de

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an:
Schreinerei Preuß GmbH
Max-Planck-Str. 12
65779 Kelkheim
Gerne auch per E-Mail an:Praktikantenstelle Vollzeit (Mo-Fr)

Wir suchen zum 1.7. oder 1.8. einen Praktikanten (m/w) 
für Marketing/Vertrieb. Dauer: 6 Monate (Pflichtpraktikum) 

Ikarus Tours GmbH
www.ikarus.com, Tel. 06174 - 29 02 30 

E-Mail: bewerbung@ikarus.com

Für unser Büro in Königstein suchen wir eine 

Bürohilfe
für den kaufmännischen Bereich und Betreuung unseres Inter-

net-Shops. Gute PC-Kenntnisse (Word und Excel) sind Voraussetzung.
Kenntnisse in der Werbebranche sind von Vorteil. 5 Tage die Woche, 
3 Stunden vormittags, sowie für Urlaubs- und Krankheitsvertretungen.

Bewerbung bitte schriftlich an Frau Y. Schneider, 
Hainerbergweg 40, 61462 Königstein

Tel. 06174-7017 · Fax 06174-1312 · info@gerschon.de

R. Gerschon GmbH Cosmetics - Verpackungen
Königstein im Taunus

Telefonist/in 

Outbound Vollzeit (Call Center Agent)
Gute Deutschkenntnisse und freundliche Umgangsformen 

sollten vorhanden sein.    Telefon: 06173 - 95 02 02

Kleineres Unternehmen sucht 
längerfristig für Bürotätigkeiten 
sowie für gelegentliche Boten- 
gänge (ca. 10-15 Std./Woche 
Schüler oder Studenten (m/w) 
mit guten Englisch- und PC-Kennt- 
nissen sowie möglichst mit PKW.

TELEJET GMBH
Sodener Str. 6, 61462 Königstein 

Tel. 06174/969910
E-Mail: bewerbung@telejet.de

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Positives erstes Lebensjahr
Die katholische Familienbil-
dungsstätte Taunus bietet für El-
tern mit Babys ab dem dritten 
Lebensmonat eine neue Gruppe 
„PerLe – Positives erstes Lebens-
jahr“ an. Der Kurs beginnt am 
29. April von 10 Uhr bis 11.30 
Uhr im Katholischen Gemeinde-
zentrum Dreifaltigkeit in  Fisch-
bach. Diese Gruppen begleiten 
Eltern mit Kindern ab dem drit-
ten Lebensmonat. Sie geben An-
regungen, diese gemeinsame Zeit 
bewusst zu erleben und positive 
Impulse mit in den Alltag zu 
nehmen.
Und weiter in der Ankündigung: 
Eltern bekommen durch gezielte 
Beobachtung Anregungen mit 
einem positiven Blick die Stärken 
ihres Kindes zu entdecken und 
diese zu unterstützen. 
Unter dem Motto „Mama/Papa 
hat frei“ ergibt sich die Möglich-
keit, das Kind nach einigen Ein-

gewöhnungstreffen für eine 
Stunde der Gruppe zu überlassen 
und dabei ohne Druck und Stress 
ein Loslassen von beiden Seiten 
zu üben. Hintergrund dieses An-
gebotes sei es, frühzeitig Ver-
trauen in außerfamiliäre Betreu-
ung zu entwickeln.
Die Kinder erleben Lieder, Fin-
gerspiele, Sinnes- und Bewe-
gungserfahrungen als wieder-
kehrende Gestaltungselemente. 
Außerdem haben sie die Gele-
genheit, erste soziale Kontakte 
zu Gleichaltrigen aufzunehmen. 
Die Gruppen sind altershomogen 
und jeweils auf eine Kursstaffel 
von zehn Treffen ausgelegt. Pro 
Staffel findet ein Eltern- oder Fa-
milientreffen statt.
Die Teilnahmegebühr beträgt 60 
Euro pro zehn Treffen. Informa-
tionen: Akgül-Yildiz unter 
(06195) 977646. Anmeldungen 
unter www.fbs-taunus.de.

Hans Otto Jordan
Tel. 069 97908-151
hans-otto.jordan@corpussireo.com
www.corpussireo.com/vf

VERTRAUEN SIE 
AUF UNSERE 
GRUNDSOLIDE
VERLÄSSLICHKEIT
Immobilien 
erfolgreich 
vermarkten!
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Dr. phil. Martina Thomasberger
Ihr Coach 

für ABITUR und LATINUM

Verbesserung der Schulnote
auch schon in Unter- und Mittelstufe

Komparatistischer Intensiv-Unterricht, 
Sprachstruktur-Training, Stil und Interpretation

LATEIN, DEUTSCH, ENGLISCH, FRANZÖSISCH, SPANISCH

Schnelle und anhaltende Hilfe bei Legasthenie
mit eigener wissenschaftlicher Methode (durch Patent 

geschützt)

Kompaktes Vor- und Nacharbeiten der Sprach-Fächer bei 
Auslandsaufenthalt und Schulwechsel;

EINZELUNTERRICHT, WOCHENEND- und FERIENKURSE
Telefon  06196 - 22587

GmbH

Kulturgemeinde 
Kelkheim e.V.
––––––––––––––––––––––––––––
Freitag 29.4.2016    21.00 Uhr    
Jazzclub im Vereinshaus Hornau
Frankfurt City Blues Band
Eintritt:  12 Euro, ermäßigt 10 Euro
Kartentelefon: 06195 - 902 774 oder 
www.jazzclub-kelkheim.de
––––––––––––––––––––––––––––
Mittwoch 4.5.2016    20.30 Uhr         
Jazzclub im Vereinshaus Hornau
Guitar Night
mit Eric Lugosch (USA), John Goldie (GB) 
und Peter Kroll-Ploeger (D)
Ein Stelldichein der Saitenkünstler
Eintritt: 14 Euro, ermäßigt 10 Euro
Kartentelefon: 06195 - 902 774 oder 
www.jazzclub-kelkheim.de
––––––––––––––––––––––––––––
Donnerstag 12.5.2015    20.00 Uhr      
Jazzclub im Vereinshaus Hornau
Nachtrevue
Kleinkunst mit drei Programmteilen
––––––––––––––––––––––––––––
KINDERTHEATER
Kulturbahnhof Ke-Münster
Fr 29.04., 16.00 Uhr
Theater La Senty Menti
WEISSNICH
Und die Suche nach der eigenen Geschichte
Für Theaterliebhaber ab 5 Jahren
Eintritt Kinder € 5,00, Erw. € 6,00
Kartentel. 06195-74349
www.kulturgemeinde-kelkheim.de 
––––––––––––––––––––––––––––
Theater Familie Krause spielt 
GESAMTSCHULE KELKHEIM-FISCHBACH, 
Rathausplatz 9
NEUE KLEIDER FÜR DEN KAISER
ein etwas anderes Märchen für Jung und 
Alt – frei nach H.C. Andersen, bearbeitet 
von Herbert Zill
Letzte Vorstellung: Fr. 29.04. 19.30 Uhr
EINTRITT: Erwachsene 8,00 €, 
Kinder 4,00 €, Familien 18,00 € 
Kartentelefon: 06195-74361, 
per E-Mail: reservierung@tfk-kelkheim.de 
www.tfk-kelkheim.de
––––––––––––––––––––––––––––
KURSE
Impro-Theater – Workshoptermine:  
Jazzkeller, Rotlintallee 2, Kelkheim
Samstags-Workshops:
30.4. und 28.05.2016
2 x je 15.00 - 18.00 Uhr
Max 12 Pers. 30,00 €
Donnerstags-Workshops:
Do 28.04 . 19.15 -21.15 Uhr oder
Do 19.05 . 19.15 -21.15 Uhr je 16,00 €
Anm. Christina Eretier, Tel. 0172-6526575
––––––––––––––––––––––––––––
Nähkurs für Jugendliche 
von 12 – 16 Jahren, die eigene Ideen zur 
Mode haben und selbst schneidern wollen, 
was es von der Stange nicht gibt. 
Ke-Münster, Zeilsheimer Str. 10 
Di 16.00 - 18.00 Uhr  8 x ab 10.05.
Material + 80,00 €
Verbindliche Anmeldung: Modewerkstatt 
Mechthild Cromme, Tel. 06195-73401, 
mechthild.cromme@gmx.net
––––––––––––––––––––––––––––
Entspannen im Alltag für Kinder und 
Jugendliche ab 10 Jahren:  
Kelkheim-Münster, Kulturbahnhof
Di 18.45 - 19.45 Uhr, 
ab 03.05., 10 x € 50,00 
Anmeldung siehe unten
––––––––––––––––––––––––––––
Entspannen im Alltag – 
mit Klangschalen 
Kelkheim-Münster, Kulturbahnhof
Di 19.00 - 20.00 Uhr
ab 03.05., 10 x € 70,00
Einzelstd. nach Absprache mgl. je € 9,00 
Anmeldung siehe unten 
––––––––––––––––––––––––––––
Entspannen im Alltag – 
mit Progressiver Muskelentspannung 
Öffentlicher Kurs, nicht nur für 
Interessenten der Residenz.
K&S Seniorenresidenz, 
Kelkheim, Frankfurter Str. 39
Fr 10.00 - 11.00 Uhr
ab 06.05., 10 x € 70,00
Einzelstd. nach Absprache mgl. je € 9,00
Anmeldung siehe unten 
––––––––––––––––––––––––––––
Entspannen mit Autogenem Training 
K&S Seniorenresidenz 
Kelkheim, Frankfurter Str. 39
Fr 17.00 - 18.00 Uhr, ab 06.05. (nicht am 
13.05. und 10.06.) 6 x,  € 42,00
Anmeldung: Petra Deutscher, 
Entspannungspädagogin 
Tel. 06195-724896
––––––––––––––––––––––––––––

Das 
Kursprogramm
FRÜHJAHR 2016

ist online
www.kulturgemeinde-kelkheim.de

––––––––––––––––––––––––––––

www.kino-kelkheim.de

info@kino-kelkheim.de

Kino Kelkheim
Hornauer Str. 102 · Tel. 06195/65577

28. 4. – 4. 5. 2016

ab 12 Jahre

How to be single …
Do. – Mo. + Mi. 20.30 Uhr

ab 12 Jahre

Mustang
Di. 20.30 Uhr

ab 12 Jahre

Ein Mann namens Ove
Sa. + So. 17.00 Uhr

Do. + Sa. – Mi. 20.00 Uhr

o. A.

Birnenkuchen mit Lavendel
Sa. + So. 17.30 Uhr

o. A.

Berliner Philharmoniker
(Live-Übertragung)

Fr. 19.30 Uhr

Bauen & Wohnen

65824 Schwalbach · Friedrich-Stoltze-Str. 4a · Tel. 0 61 96 / 8 13 10

Preisbeispiele ab: z.B. Modell 1000
3.50 x
1.60 700,– 4.50 x

2.10 800,– 5.50 x
2.60 900,– 6.00 x

3.10 990,–

MARKISEN S. OSTERN
SONDERANGEBOTE: Direkt ab Fabrik
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Unser Anzeigenfax
 0 61 74 / 93 85-50

Wenn Sie nicht mehr weiter 
wissen oder Hilfe brauchen.

Wir sind Ihr Ansprechpartner für 

Wohnungsauflösungen & 
Entrümpelungen

 preiswert, schnell und 
zuverlässig. 

Verwertbares wird verrechnet.

Fa. WaDiKu
Tel.: 06190-1575 

Mobil: 0176-45061424
Fax: 06190-889700

E-Mail: wadiku@aol.com

(epr) Der Mensch ist von Na-
tur aus neugierig. Kein Wun-
der also, dass er sich nach 
und nach aufmachte, um die 
Welt zu erkunden. Im wahrs-
ten Sinne Schritt für Schritt 
verläuft auch die Geschichte 
der Treppe. Einst als simpler 
Steigbaum entworfen, entwi-
ckelte sie sich über die Jahr-
zehnte zu einer kultivierten 
Konstruktion, an die heutzu-
tage viele Erwartungen ge-
stellt werden. Zu Beginn der 
Antike waren Treppen bereits 
Bestandteil des täglichen Le-
bens und nahmen immensen 

Bauwerke dieser Epoche – 
heute sind sie aus dem Alltag 
nicht mehr wegzudenken.

-
herren und Modernisierer in 
Kenngott einen kompetenten 
Partner im Bereich Trep-
penbau. Unverzichtbar ist 
etwa die innovative „1-m2-
Treppe“ des Herstellers: 

Vom Grundriss her kaum 
größer als eine gewöhnli-
che Telefonzelle ist sie die 
platzsparende Variante für 
enge Flure. Dass sie dabei 
nicht an Attraktivität einbüßt, 
beweist ein reddot design 
award. Doch es muss nicht 
immer gleich eine ganz neue 
Treppe sein. Kenngott führt 
dank langjähriger Erfahrung 
innerhalb eines Tages eine 
professionelle Renovierung 
durch: Im Nu werden aus 
altmodischen, verstaubten 
Treppen echte Designobjek-
te, die nicht nur ein sicheres 
Fortbewegen zwischen den 
Etagen garantieren, sondern 
auch das Wohnambiente 
verbessern. Zeitlos weiße 
Stufen zählen hier zu den 
Klassikern, denn sie lassen 
Helligkeit und Freundlich-
keit in den Wohnraum ein-
ziehen. Ebenfalls modern 
ist CPL, ein synthetisches 
Material aus Melaninharzen, 

und widerstandsfähig ist. Es 

-
dung, die ein verblüffend 
echtes Holzgefühl vermitteln 
und für ein natürliches Flair 
sorgen. Ein besonders hohes 
Maß an Sicherheit und Kom-

fort bieten derweil die inno-
vativen Longlife-Materialien 
der Rutschsicherheitsstufe 
R9. Um der neuen oder frisch 
renovierten Treppe dann den 
letzten Feinschliff zu ver-
schaffen, umfasst das Kenn-
gott-Produktportfolio ein 

weiteres Highlight: die Stair-
Light-Serie. Diese speziell 
entwickelten LED-Leuchten 
eignen sich sowohl für Neu- 
als auch für Altbauten und 
erhellen neben den Treppen-
stufen auch ihre Umgebung. 
Integrierte Lichtsensoren sor-
gen in Verbindung mit einem 
Bewegungsmelder für eine 
optimale Nutzung der Akku-
Kapazität. Mehr unter www.
kenngott-epr.de.


